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Pront. Nach dHi Anschlu/J tJst•rretchs an das RQtch 

wrde sr Mttglt•d der JJAP. 

2) 
schu.ldtgt.,_ Sebst tn dsn Jahren 1939 und 1940. _ _._....._ ________ ___ 

Osr Angeschuldtgte Sebet wurde dem thm schon uon 

frt,Jher bekannten Angescliuldtgten Pusal&aann alsbald 

nach 4sssen Ankunft tn 1't•n durch dt1 Ehs/rau Konoptclcfl 
w.g•ftlhrt. Pusoliiaa1VI te tl te thlll den Zweclc 81 tnes All.fen t. 
hal_.. tn Wtm mU und •rkrmdtqte steh, ob und zu wl­
chen kommuntsttschen Oruppsn •r, Seb•k, Verbtndung 

hab•. Sebsk schildert• darau,/ dem Pusc'hlllann dte Yer­

hlll tn tssg tnnerhalb dqr XPli. tn Wtsn und •rklllrte, 18 

BBI Ze tt, da/J etn Jlann aus 41111 Ausland ko11UM 

und Ordnung Schaf/•• Juj V1"tanlassung des Puschmann 
' jUhrte t1r dtesem da711J.·l4t e Eha/rau J'tscher .ru und nahm 

an den /olqenden Tagen an mehNJren ZUsOJ1f1MnJcUn,ften 
dt• ·Puqchmann mtt jtlhrendsn kommunist!schen Pu.nktfonären 

hatt'1, WJt sfne Etnt(lW'lg der etnzelnen kollUlfU11fsttschen 
Gruppen tn Wt•n herbetnt.jUhren, tnabeson4ir1 an etner 
Unterredung 1111tschen Puschmann, den Eheleuten Ptscher 

und tn der K8he der Ptlqram-BrUcke. Etntg6 
Tag• Bptl.t•r hatte er selbst tn dsr Ntlh• des Klost•rs 
der stne Au.ssprachlt mtt Ubsr 

dt1 poltttsche Zage, besonders Ub•r das Verhllltnts 
Z111tschen ßu/Jland und dem Retch. Auch hatt• er etwa 
15 Zu.B<J.lfUMnkUnfte mtt FrttZ/!Chs, 111tt dem er ebenfalls 

dt6 pol tt tsche Lage e'rlirterte 'und den er au.;! .Ersuchen . . 
des Puschmann zu verpblassen suchte, thm setns V•rbtn-· 

J 
· 8on4srband I d. BA. 
. 6. ,r 78/42 Bl. 19/20 

<Jungen anderen Xo11111Wntsten mit%utetJen, Mtt dtessn 

steh Sebek dann tn Yerbtndung setzen au;/ 

ste '111 Stnne des .Puschmann etnwtrken.A.IUch /orderte er 
Prttzsche au.t Veranlassung dss Puschmann auf, dtesem 

etnen schrtj'tltchen Bertcht Uber dte XPÖ. n1 g•bsn, 
was Jedoch trmaer wteder P•TTUlr 
bat er FrLt.esche ftlr thn Fluqblll.tter zu V4r„ 

utel;!(J.].ttgen, UIQS Prltzsche Jedoch ablehnt•. Unt•r dl1-

ssn Schrt/ten befand steh auch das Pluqblatt •arte/ 
ff'ln•s Jungen Arbet an e trnm nattonalsoztal tsttscher. . 

l · 
f; 

Arb1ttakaJUrad•n", tn dem ·aer Y•rsuch unt•mo11UUn wrJe 

.ftt. be1Detsen, tn Deutschland ketnen 

i. o . : . 4f:J"it. • ! • "' „ i - . : .„.,. r · o•N 
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geb•, a~ndeTn n"~r · tn der Sowjetunion. Ferner hatte 
Sebek dret 2usammenkltnjt.e mtt de~ thm nach setn~r 
Angabe bts dah in unbekannten •osst •, der llvn mit­
tstlte, 4a.JJ ~nna Hatder Wien verlassen hatte, und 

ihn dazu zu veranlassen suchte. die Äufqabe der' Hatder~ 

et~ Etntgung der etnzelnen ko11111UJJlCsttschen On.ipp~ 
tn rten herbe t1nJ.f(Jh r en, ZU UberneJutum. Au.t der l•tz­
tttn ZUsammenkun.Jt te tl te •osst „ dem· N&geschuldtgtm 

Seb1'k mt t, daJJ Pusch!fUJM de!IVllichst nach lf'ten •urtlc1c-
kehren IOC.trde. 

Jl Bl . 221 52, 61, ?l llachilem Puschmann tm. Oktober 1940 nuch Wtm 
H .t Bl . l7ll8 

!I 81 . 63/64, 
l!l Bl. J!J 

11 Bl „ 70, 
lTJ Bl . Jll 

II Bl . 35 

UI BJ. . 26 

!J Bl, 6l/ö21 
111 Bl . 18 

~'r!lckgskehrt war, .te tl te er dem ~ngeschu.Jdtgten 

Seb'11r mt t, do.J 6r stah nunmshr se Z bst Wll s tna Etnt­
gung d~r komtlfW1tst1schen Gruppen bem!Jh.en wBrti;, und 

lJd"':anl.a/Jts Hm, w~ff ih1' uon Xopl,ntg empfohlen .ioord6n 

war, lfUBamtTUln mtt Ptsta, Horn8ahal und J:rttzsche in · 

dt~ von thm neugebt1dete proutsortsch.8 Leitung et~ 
tret61JD Jm November /Uhrie Sebak den Af:ageschul.dtgten 
Pusahmann mf t Tscholtl und Anna J/Uztlc zusammm (st•M 

obm SBC'te 16 Nro 7 wut 8) . Dab~t ,tordßrtB er auch 

selb~t den Tschok.l• auf, fUr dte XPÖ4 zu arbettai. 
Pemer lllQChte er JUsolaman.n mtt Helene Endl tcher b•-
Jrannt, bet d'1r stM Br,eJanlau,.fstelle etngertchtet 
worden war, un4 brachte ihn auch wteder mtt der Di.-­
;trau. Pt scher zusaT//llt11n, dte dl e Yerbtndung zu. pirui 

Ehllmann, Frt.tzsahtJ und Ptsta h~rstell te. Durch den 

DiBm.ann Ftscher lernte Puschmann dann Karl Bodaa 

"kennen„ dsn er be l s tner Zusa(!f1ten"kun~ au;/ dem 'all•n­
ste tnplotir at t Sebek bekannt machte. Auch wurds Sebttk 

! • 

tm November 1940 e Lnem gewtssen •aeorq" ~oJDtti tn 
.fuqarten den ko/MlWltsttschen ~nlcttonliren Stu'r14 UJU!. 
8t::h1JJO.ger und einem weiteren Ko11111Wntaten. eugeftJhrt, 
wobet ~tsderma dte Stret ttgketten &Wtschen den stn­
•ellsn koltf1'lW11tBttschen Gruppen erörter~ wurden. J'sr­

MT nahm SebsTt an der ZUsa1111Unkun/t Ait!ang Ds~ambtr . .. 
l940 !n e tnem •och~nendha.ue an dgr Al tsn Donau und. an . . . 
der Unt1rredung tm J'anuar 1941 tri d~r lfohnung des 

Wt ttlgauar t•f.1 {steht obctn Set tfl l 7 wzd 18 Ir. 16 

und J9) . 

, 

-· 1 
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2U d•r von Puschmann. l!USal1f/1lengestellten .Druck­
achrtf .t "Dte Bote FaJDu, Nr. l, JlJ.nn1r 194.l" stau~rt• 
d•r ~nqe8chuldtgte Seb4k etnen Bertcht bs,, nach dem 
dte Arb•tter tn den SS Werlr1n tn Wten durch thr Q•­
schlossenes .Auftreten thre Forderung au;f Ltsf1runq 
von S chuJUl>erk .tUr Au./ienorbe tten durchg~setzt und 1tn1 

Lohnherabsetzu:nq .verhtndert h/Itten. 

Als Ersatz ft,lr dte Auslagen, dte Sebak nach set­

nar Angabs durch se tne Ttit toke t t JUr PUaeb.ann gel'µlbt 

hatt1, erhtelt er uon dtesem tnsgesant 200 Rll.. 

C) Bt B A.r.osschu.l d i ote Anna Ha1.d1r. 

· 1) Da!_Poltttsche Yorl eb~!!_~!~~-= 
dtgte~-~a Bat'!!!::_ 

Dte Angeschuldtqte Hatder, die tn i7ten als Toah­
t•r e tnes Htlfsarbette~s att.jgewachsen und reltgt~s 
1rzogen worden tst, wurde nach threm Elntrttt tn das 

Erwerbsleben tm Jahre J.916 llltgl tsd der "Xtnderfr•unde", 
split•r der "Boi:ta.J. tsttschen Arbetterju(Jend• und scih.1. teJ­
ltch der nsoztaldemQlrrattschsn Arbetterpartet•. ~­
P11bruar 1934 nahm ste an den Unruhen tn ITten t• 
•0o,etheho/" te u: .Thr da1114ls achtJIJ./irtger un.eW tcher 
Sohn wurde durch Ye'rmtttlung de$ "Sclwti:bund• s" nach 
.RuJland v.rsabtckt • .Tm .Trlhre 1934 schfttd ste aua d•r 
Soztald•mokratt.schen Partei aus und arbettete bts zum 
Jahrs ls.36 tlle~al tn der EPtJ. Ste . tst sst t da 2. J/ärt 

1940 mtt dsm ~g1schuldtgten Pr<UU: Bat der verh•trat•t 
und lebte bts l!U threr PestnQhJU tn .Ltnz. . 

~) .D'• laochwr.r.il&•r.~ ec:M _!~& i11f• !!_~r An~!:: 

~~~!i~~~~-!!~!~e r -~-I~~!-L94f!; 
.D1• .Angeschul.dtgte Anna Hatder lernte den Ange-­

schuldtgten Alaebann unter C:em N®en "Gerber• beret t s 

tm Jahre 1938 sawte de,ssen .Shej'ra~, dte st~h "Oretl" 
nannt•" tm JOJ.re oder Jul t 1939 kennen. Et11Ja An.fang 
August l940 srhtel t sfg uon der "Gretl • aus 'tsn s-tnen 
Brte,f1 tn dem ste gebeten wurde, sobald wttt 111.lipl tch 

nach r t,n BU ko1Jli1JtBn~ . Dt6 Anqsschu.1.dtgte Halder kam 

diesem W>Jnsahe nach und ~rhtelt ln Wten tn der Wohnung 
lhrsr Mutttr, dtw ste a!Jifgesucht 'hatte, noch am Tage 

threr '7alcu1tjt dm Besuch der J."h.8/ra.u Puschmann., dt6 

fhr 
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thr m<tteilte, da/J ihr Ehemt:Jnn std am nächst~n 
Tage sprechen 1J10llg. 

B't der folgenden Zusammenkunjt schilderte 
Pr..scbaann der .A7ma Baider dte ~!sehen den e1nz~lnen 
k~1MtU1ttstiscnen Gruppen in Ften bestehenden Strstttq­
lcettsn und bat sts, ecn~ Etnigunq nJtschen dt1tssn her­
betlfU./i.lhren, wo8U ste steh nach etntgem Strduben auch 
b•rett •erkl.drte • .Am /olg•nden Tage nahm. ste dann an 
der ZU!Jammenkun/t Rl!Jtschen Ptscher1 Sturmr J!ol it~ 

wid Ktsssl tetl, bel dir PUschmann sts 1rsu.cht•, thrtln 
Au;f trao 1n Zuaammenarbei t mit F!scher 1.md .Ktttsal au.s­

ru,J'!Jhren. Der AngBschuldtgten Hatder gelang es jedoch 
ftlellt, xwtschen den ~om~i..alLsttschen Gruppen etrut Et­
nigun.q zu er~telen, da KtBSll und i'tsch1r Ru den von . 
thr angesetRten ZUSammsnkUnJten ntcht erschienen. Yon 
der Erfolgl ostgkett threr BemUhu.ngen machte sle dann 
au.;/ etner uon der Ehefrau d'1s Puschmann uermt ttsl tsn 

ZUsammenkun.jt dem "Ersatzw;:vi"' des t'1Z1Dtschtm abg•ret­
st911 ~ JJt t tetlung Wld uerstnbarte mtt thm etn• 
ewettg Zusam.'TU!nkun,/t, die etns Woche spllter stattftn­
dd1l sollte„ D<inn kehrte ste naah .Ltnz zurl.lek. Zu tU11l 
usretnbart~n Zu.samlltlJntreffen mt~ de~ "Ersat6mo.1f11• des 
Puschm~nn jUhr ste wteder nach Wten, J~doch blteb dt• 
Unterredung sr()sbn18loB-

A.ts Ersatz: .fllr thrit Auslagsh emtel't BI• wn 
Puschmann mtndes tens 100 RJI. 

DJ l!J.r Ana!.t!Q.1luldtate Franl! Ha tder„_ 

iJ ~s pol .lli~~'!-r~!-l~-1!!.!2.'!a!::. 
!fChU.ldtqten. f!~z Ha id.e.!:!_ 

D1rAngsachul.dtgte Pranz 8aider, dessen Eltern 
ac~ta.lds11okratisch gea1nnt waren, trat tat Jahr• 1921 
dar SU~ und lJpli.ter der SPlJ. b4't. Auch 'bttelltg'li• llT 

steh t• Jahre 19.94 an dsm Pebruar-.-PutBch tn :Ltn6. Spl.J­

tßr schloß er steh · dt1r l!.PÖ. 'an und soll der tll•qa1.ni 
konununlsttschen .~andeslettW'lQ von Obsrdonau angshQrt 
haben. 'lllihrend seiner Tlitlgktttt fUr dte x.ptJ. wuraa ~.;. 
tn Septeaber 1934. ad t sechs JJonaten Arraat bestraft. 
Jlach s11tner &ntlassu.ng aus dt1r Bol'& beoab er steh tn 
dt• daJa41 fgs .:tsch8choslowa'/lcst; wo •r PuschJltann ltMMn- · 

lernt• 
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lernt• und in se tnem Belfomitenkre ts j(Jr den XofMW. -
• 
ntSllrUB zu ~erben usrsuchte. Nach dem Sinmarsch dd~ 
deutschere Truppen U1"6rde er j'Ur sechs Jionate tn 

Schutma.ft gsrw1MU11'l; Spd·tgr kehrte er nach LtnJt .eu.ru.~lc 

2) Dt• ho~~~!~terisch!_TilttekeJ.!.-E!.! 
.f!r:;e!E_hul~eten Pran~~~!!!. 

Dsr A.ngesch.u.ldtgte Pranz Hatder erhle~t uon dem 

Schretben, das .Puschmann im .August 1940 an ssln• Prau 

rtchteu, uon deren Retse nach 11ten sowte uon dn 

Auftrag, den Puschmann thr ertetlte, Kenntnis, rJh1te 

setne Prau von threr Retss ab8Uhalten ?Pld das Er/~ 

r~ne ·den Beh~rden anzuketgen. 
Jm Ok.tober 2940 erht el t der .Anoeschuld tgte Franz 

Hatdsr uon Puschmann etn Schretben, tn dem er aufqe­
.fordilrt wurde, dtesen tn ilten 11U besuchen. Batder lcCJ111 

der: Au;fJorde ru.ng naoh und Ube rnahm. uan Puschmann no.oh 

an;/lingltch41a ZöQe171 den Au,Jtrag1 dte KPÖ. tn dem Ga"M 
Ob1rdo1UJt!. au,/eubauen wzd steh auch Ubar die kommunt­

st tsohen Organtsattonen tn den Betrteben und bet ~r 

Etsenbahn ru unterrtchten. Uber setne Tdttgkett sc..llt' 
•r durch dte Jne~ Vlktorta Jlatdr bertchten. 

Endll Kouember l940 suchte Batder dts Mat11r tn 
Begle ttung setner EhefrQJJ. arq und te tl te thr mtt, we_J •• 
ehe .Au.;ftrlige er .uon Puschmann erhalten hatte und de/) . 
ste setne Bertchte an dtesen Uberbrtngen sollte • .rn 
der Fol(}ezett bertohtete er dann: da.P er sehr vl•l o. r J 

bette, B•tne B11111J)wngen aber noch n.tcht abgeschlfla!!IP.fl 

seten. Perner ersuchte er dte Mater, den Fr<IJ'l~ Mtttnt­
dor/sr tn 1'ten zu vera.nl.assen, fhn tn Ltn~ ltU hlft,f,Ch.811, 

und dem Puschmann a!t.eutetlen, do.P Jltttendorfsr lfUr 

llttarbett tn der KPÖ. herangeeogen ·werden ktJnne. 
Anfang De zember 1940 trat steh Hatder ~ r•n111-

.lcäauno. tür Jlat1r In lltnß mtt Frttzsche, der thm 11r .... 

k.lllrts, da,J •stma.s gesch8hm ttraBse•, da dts KPli. ln 
Ztnz noch ntcht ~t•der auJ'gebaut sst. Hotder anotd•rt~ 

darauf, dajJ dtes tn .Ltn.e schwer set, dtJ./J ttr steh abs~ 

lOll1ter bamtlh1n werde. 

6) 
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E) [Lt• AnQBSCJw.ldtgl- SchUtte . 

l) ~~f.!~~QLl~~ben d!r 
~ges~~uldtqten Schutte. 

Dtll bigttschu.ldtgte Sch!Jtte, dtB t11 .&l tre tch au;/'­

gawo.chsen tst, lqbte uon 1930 bts 1937 ln Moskau, wo 
ste und ihr Dlsaumn als Jrchttekten tlittg llXJrm. Sts 
batllttgte steh 12ter.„zwar nach threr Angabs abg•sshm 
von dar Tetlnahme an etntgen Betriebsuersammlung6n 
ntcht po.ltt tsch, /tJhl te steh Jedoch .eur konvm.mt ,lt tsohen 

Jds• htngeaogen. Jm Jahre .l9.S7 st~deltl ste 6untichst 
nach Parts und im Jahre 1938 nach .lsto.mbul Uber, w•tl 
sts sonst das sowjetrusstsche BUrqerrecht hlitte •Ml>6r­
bsn '/llJJssm. 

2) ~!_ hochue~ts'2.!:!_!!t i.qke t t 
~s~eeschul~!QFen_~chUtt!· . 

Dtc Ang9schlfldtgte Schlitte lernte tn Jstambul 
den Professor Clemens Holzme tster, bet d1m steh ein• 
.Anlau.Jstelle der KPÖ. befand, sowte die KotlllllUntsten 
Etchholzer, Jne~ Ytktorta Mauer; Ji'euerl~scher und 
lihler kennen , Jm De1ember 1940 ~rhtel t s te dte litt­..----
te tlung, da.P thre in fYfen lebende SchJ.Dester knlnJcl tch 
set, und entschloß steh, ste .zu besuchen. Au/ der Durch­
re tse durch Aqram suchte stB tJh.J.er au,/, d•r stoh damals 
dort auj'htel t und ste dem Bobbv zu.ftlhrt•. Df.1ser bat 
at•, Pusc hmaruz, der, wte er sagte, ftJr dt~ KP(J. ttttl• 
S6f., tn ITten au,fJtUBuchen und thm mt txute tl•n» ~ -r 
sofort lften verlassen solle. Dte ~ng18Clwldtgt~ 
Schutte erJclärte steh bere (t und hatte dann tn lf.ten 
dte bereits g~schtlderten Zusal11lllenkJJn/te mtt Puschmann ' 
(stehe oben Sette 19/20) . 

Bit der Pestnah.m8 der Schlitte wurden bet thr df.• 
CII az. 86, 114/120 von thr gemachten schrtJtltchen Au.teetchnungen vorg•-

fu.nden. 

lII. 
\ ' 

Df e Elnlassuno•n d•r ,,(ng•schuldtat-.a 
und dt11 WUrdl aung d•s Sachvamal t•· ' 

Dt11 obtg' Darstellung 4.•s ~achu1rhalta buwit. au./ 
dttn Anga'b•n <Ur fll'l r1111s1ntl tch•n Q•at6ndlQ•n Ang11schul- ) .. 

, -. ' 
--4~~-. ·. --~~~~~~~~~~~~--.--~.~...,-~~--~---~~..,....._~---,~-~'---w--- ~ ~ 
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dtgten sowte den Aussagen der Zeugsn Leopold 
.l'rttzaclul, J'nez 1lttorta Mauer und des Poli~et­
be'111lten1 der dte ErmtttlunQen qsftJhrt hat. Jm 
Ubrtqen haben dte Angeschuldtgten angegeben: 
l) Der Ang11schuldtgte Puschmann: 

· Dtc kommun tst tsche Parte t se l von dem Oldankltn 

•tn•r g1wa.ltsCl/n8n Durchseteung threr Ztele lOnqst 
abgerUckt. 

2) ·Dir Angeschuldigte Sebek: 
Er habe j'Ur Puschmann ZUJar eintg~ Verb!ndungm 

hergestellt, habe aber Art und Um/an~ setner Tiittg­
kett ntcht erkannt. Jm Ubrtqsn habe er weder dte Ver­
btndUng .ru Bobbv au.trechterhalten sollen nooh etnen 
B1ttraq tar dte •Rots J'anne• gel fefBrt noc]i Prttsc1ul 

au.Jqefordert, Drucksohrt/ten zu uerutel/altlqen. 
3) DtB G&gt1schuldtgte Anna Hatder: 

St• habe sich nur av.S" dem Grunde mt t Puschmann 

•tngelass•n, um durch thn NOheres Uber thr tn BWJ­
land beJtndltches Xfnd zu erJahren1 aber ketn• 

•rnatnaite T~ttgke~t ftJr dte KP(}. ausgeabt. 

• 

III Bl. 721 808/Bl 4) Der .Angeschuldigte Pranz Hat der: 

III Bl. 150 
.. 

„ 

' 
I 

i Sd.Bd.l Bl. l9/ 20 
c1 • .u. 8 " 1s/a 

. ,, 

Er stll nur ewn Sehe in auf das .Anstnnen des Pusch­

mann etnqegangsn, habe ab~r ebenJalls ntcht ernsthaft 
t4ttg werden wollen. Mit Jllttendorfer habe er steh 
l•dtgllch at7ll1IO.l Uber dte mit der KPiJ • .rusaJlll46nhlln­
gend-n Fragen aussprechen wollen. 
5) · lJte Angeschu.ld,gte Schutte: 

Ste · selbst habl niemals efnen qetoa.ltsamsn Umsturz 
1 

erstrebt und nur aus llnuberlegthelt gshandelt. Das 

Buch •aart-Oart• habe •t• erhalten, ohn'1 .tU &ofssm, 
IDaB 11s enthtsl t. Allsrd!ngs habe .A.4schmann lhr_ gt1sagt, 

•a set ~tT.Das dartn, sle hab1 es Ihn& daher v~r thrar 
Abretaw 1rUrUckg11bgn wollen. 

Daß der Angsschuldtgte Pusalmann 11nn.i.st hat, daP 
dl• XP(J. thre Ztel• g•waltsam durchsetzen wlll1 kann 
~etnrm ZwetJel unterltegen. 

Soweit d4r ~geschuldtgte Sgbsk ~ine Ysrbindung 
.ru Bobbv, s•tne Mttmtrku:nq bst d•r Rerstell"'!"g uon 

'ltl(Jschrtjten und dts Ksmtnts uon .Art und Ullr;/ana der 

Tllttgkstt ass PUsahmann ln Abred• Q6Bt.llt hat, wird 

utn• Etnlassung durch dt• A~aaa• a1s Frte~sch• 
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sowt1 durch dte Angaben aes Puschmann wtderleqt. 
Da/f.Jr, da.ß dte Eheleute Hatder ernsthaft fUr 

Pusc1&aaann haben arbetten wollen, besteht tm Htnbltck 
au/ thr qanzes Verhalten stn htnretchend•r Verdacht. 
Htnstchtltch aetner Bezt ehu:nqen nJ Mtttendo rf•r wtrd 

Pr.o_ta 
d•r Anq1schuldtotelHatde r durch dte Aussagen der 
Zeuqtn liaver Uberj'Uhrt. 

B • w ~ ' • m t t t e l. 

1 . Dte Etnlassungen der Anoeschu..l.dtoten: 
1) EMD tn .PuschJN:mn: 

ßd. 11 Bl. 7/11, 14/18, 21/231 25/ 39, 43/44, 

47/48, 50, 52/59, 61/65, 70/70, 

78/179, 183/185, 187/188, 190/191, 
193/201, 229/UO, 

2) Pranz Sebek: 
. ßd. III Bl„ 7/BR, 10/14, 16/191 21, ~/24, 

26/ 27, 40/ 41R, 
3) .Anna Ha tder: 

ßd. III ßl. 47/52, 59/60, 

4) Pra.n~ ·Jlatd•ri 

Bd. III Bl . 66/72, 76, 80/81., 

5) Jlargaret• SchUtte: 
Bd.. III Bl. 89/90, 92/96, 101/106, 108/120, 

130/131, 133/135, l49/l50R; 

Jl. Dte Zeuoen:. 
l) Der Poltzetbeamte, der dte Enatttlungen 

Q•/'Uhrt :hat: 
Bd. II Bl, 7/l!, 14/18, 21/231 25/.39, 43/44, 

47/48, 50, 52/59, ... 61/65, . 70/75, 

78/174, 
Bd • .III JJl. 7/BR, ll/14, 16/19, 21, 

2) ~eopold Frtt•sche, zur Zstt ta Gertchtsg1f~ng­
nts Margarethen tn rten: 
Bl. 13, 19/20 des Sonderbandes 1 
der ßetakt11n 6 '1 78/42, 

3) J'ne• Vtkiorta Maver: 
Bl. ll, 18/ 19, ~O, 42, tu, :58, 59 
der B~takt'7i 6 .T .48/42g; 

„. 
•• • J. 
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1 . 
1 
1 

1· 
1 

•• 
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III. Foloende Urkunden und sonsttas Bewetsmlttel: 
' l) Dte St~reqteterausnJ.gs tn Bd. 1 .Htll.la Bl. la, 

2) dte Ltchtbtldabdrucke tn Bd. I HUlle Bl. 261 

3) das Buch und dfe Schrt/tstUclce tn Bd. 1 

HUlle Bl. 75, 
4) dte bet der Untersuchungsha,ftanstalt tn Wten 

unter Ge/.Buch Nr. 4015/41 und bt1t der Ge­

rtoh.tskas81 tn lften unter IY D 10 B I a52/4J 
11 wrwahrten Betrllge von 27. 90 RJI unr1 342.80 IJJJ: 

IV. Dt'1 Betalttsn; 

. . ' .. , 

l) Dte Akten d•r Ret chsanwa.l tschaJt ~.tm Volks­

gertchtsho/ gegen .rne6 Vtktorta 11auer ioegen 
Yorberettung .rum Hochverrat 6a .T~8/42g, 

2) der Sondarband 1 dir Akten dar Retchsa1w>al t­
scha.j't bstm Volksqertchtsho/ geg6n Iiaopold 
Frtt~sch• wegen Vorb~rettwiq ZUl1l Hochv•~rat 

6 J 78/42, 
3) aa. Son4erhe/t Hermtne Dtrllhtm, 

4) das Sondilmeft Karl Zwtielho/er, 
5) d.t• .A1'ten der Retchsa11lJ>tll tsch.aft bstm Volks­

gertchtshof qegen Pranz Hatder wegen -Yorb•­
rettunq zum Hochverrat 7 rT 478/39 • 

. I 
) . ..,, - \ \ 

.roh bsantrao•, 

g•gtn dt• Ang1schu.1.d,Qt•n &'MJJtn 

P u 8 c ~ • a n n, Franc S • b g k, 
~a B a t d • r, Franz 8 a t d e r 

und Margar'gth• S o h U t t • dts 

Hauptverhandlung vor dem 2. Senat des 

Yolksgertchtsho/8 an.ruordn•n, dte Fort­
daugr d1r Untt1rsuchungshaJ't 8U uschl te/Jt1t 

und den Ang•schu.ldtqtttn V1rtetdtQ11r zu 

I 

I 
}' . 
) 

J . 



„ 

7 J 181/ 42 
2 H l58/42 Jm lamen • 

des Deutschen Uolhes 
In d sr Strafsache qsq•n 

• l.) den Sau- unä .!':Jsc.'l. tnenschlrutnr &rwtn P u s a h m a ri .n 

aus !Jten, ge i:Jortln a:n a. 11ebruo.r · l90:> daselbst, 

2,) den Htl/Bar'l;r1 tter Franz :; e tJ ' Ir aua ;1i1n, q11ouren am ~„ 
Aprtl 19Jl tn ..:;c: r&l:J.;JJelburq bet Blatna (.bo'h618n ), 

3,) dte HilfearDdt:Mrtn Anna ff a t d s r az.ia ~tn•, geboren am 

22. iiä rg 1902 tn. =i t.m, 
4.) den ~estw11Le'2 .J'ranz 8 ~ t d e , r aus .L Cnz, q~bore~ am ll. 

September l9V7 '!n .Ltnz, 

5.) dte ~rchttekttn Jl~rqare't.lw S c h U t t e qsborene Lthotzk~ 

aus 'I.:1ta1tbul., q t1b;,r :tn afll E..J. Januar l897 tn Yttm, >'l, 
6.) den Z t 1N1wrmal dr.Jflhil.fun Karl L t s s t z a~ Utsn, geöoren 

dort <J/11 ,'il. ~lir~ 1913, 
Blillltltcl1 ~ur Zstt tn die:1~r .:;ochs in g1rtchtlt<:'1Br Clnt.irsuahun11s- : 

ha.Jt., r 

we,dn Vorbsre t tunq ZWA Hochverrat 

hat der Yolksgertchtsho/»· 2. Senat, auJ Grund der liauptu1rhan4lun11 

uom 22. S1ptembsr l942, an welchar t•tlgsnoMlften haben 
als Btcht•r : 

Volkagertchtsrat Hartmann, Yors ttzer, 
Obarland•aqsrtohtsrat Ftketa, 
U-BrtgadtiJ'Uhr•r Ooetxe, 
tf-Ob•r/Uhrllr :l'ondoclc, 
G11ruralarb1ttsftlh~r uon 1lenclcstsm, 

ala Ysrtretsr das Obsrr11tah8anwalts: 
Ersr.•r Staatsanwalt B1schoJJ, 

ala Urkundsb1a111t•r dar OeaohlJ/'taa"'1ll•: 
.Tustt~asststant B•clcer, 

/Ur /Ucht erkannt : 

• 

„~--:: • • 

·' \' 
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\ 

\ . 
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.. 
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J)ts Anq1klagtan Erwtn Jtlschmann, Franz Ssbek, Anna Hatd6r1 

Pranz Hatd1r, Jlargar•th• Schutte und JCorl Lts•t6 werd•n usrurtetlt, 
und 1WJOr: 
a) PUschmarin, S•b•k, dte Schutts . und .11.ta•t,- . . . .. . 

wgen Vorb•r•"ttU!J(J ~ Hochvirrat, ~n ~:sch~ tn - ~·r~t~no 
mtt land1sv~rr1Jf•rtsah•r 81g1Jn.sttgu1)g d.48 ,lltndas blqa~en, ·.-. . . 

PUsohlla11111 S•b•k und J.Jts•t1 
•tn Jsder JWm 1' o d 11 und .cum Y•rlust d•r bUro11rltahen Bhrt1n-. 

' 
r•cht• Oll.,f JAb•ns1stt 
und dts Schutte .ru stner ZUchthausstraJe von 15 - .fUn;/1ehn -
.Talaren und A'UDI Y1rlust dflr bUrgsrl tchs·n Ehrsnrt1cht1 Oü/. dte J)ou „ 

uon 10 - ••hn - .Tahrt1n, 
b) dte Ang•klaot•n Anna Ha1dsr und Pranz Ratdar 'UJ8QBn Ntchtari.retge 
d1s Vorhabens etnes hochuerr~tertaahsn irnt•r116hmsns und XUJ<Jr : 

Anna Ha td4r zu 15 - ;ftln.fz•hn - Jahren ZU.ahthaus 
und Pranz Hatd1r .eu 13 - dret.Hhn - .Tohr•n Zuchthaus. 

" Dt• . ~Urqsrlt~h•n. ß?Lr•~rec~ts w.rdsn dt~s•n b1taen ·Al1(Jeklagten 
auf dts ~~•r. von Je .. ~o. ~ .. ~ehn - Jd'lr•n ab•rkannt. 

Au/ 4t• eikannt•n l'r•ihettastro.ten »•rd•n dir 
• I 

Anoeklaqt•n 8chUtt1 l - etn - .Tohr acht Monate, 41n 
Angoklagt•n . A~a und n:01'1:6 Hatd11r J• l - •tn - .Tahr und 7 - st•bi11 

' l/onat• der ~rlt~tenen ~O:f.t ang•r•chn.t. 
/Nr b•t .PUsohlllann atchergeatellte Oeldb•trag In 48r Htlhe uon . . . 

37b RJI wtrd etnQe1oosn. 
Dt• Angeklaqt1n haben dte Kosten 4•s Yer/chr1ns ..u tragen. 

Yon Rechts ., 

(} r U n d e, 

I. 

DtJr Angeklagte ~scluuinn, <Ur Jetzt 37 .Tahr• alt Ist, trat i:;~·:.: 

~„ Xo-.u.ntst tsohen .n,,g11UbJ•rband und 1930 tür KPtl. b•t und b11kl11 i· . -
d1t1 tn thr ••ttu>etltg .das Aat •tn•s Spren(Jelkaaat•r•rs und etnes 
Btldungsre/erenten. I• S•ptember 1925 wrdl .• „ 11tt anturen AngMllr l 

g11'f ua Ko11111JUntat tach•n ·JUg•n~rbandea nac:h Ru.Bland 1nta11nd6t . J:l r1 

tll11qol1 81tJJttg~ wtlfltttelbar nach 4aa Y•rbot der XO'INllUntsttscher. 
Part1t In Österreich t• .J.ahr• 1933 tat ,,,. .r1tKJr ntcht nachgewtes1n1 

!.!.. 
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,„ lllf.41'ds J~doah 1Mgsn V•rdachtes dsr Te tln.ah!M an d1m Au/st.and• tlA 

Pebruar l934 uter Jlonat1 tn.1tn•m Anhalt•logsr tn Halt Qlhalt~n. Im 
• 1 1 

J"ahr11 1935 nahJn er aaht llonats lan(J an stn1m uhrqang etnar mtl ttlir-, . .. 
poltttschsn Schuls tn Jloskau tetl. Nach sstner JWokkshr nach '''n 
arbettets er tn aer JCPtJ. ais Ab~hrmann. Als er tm tTanuar 1936 nach • • vorUberqshsndem Aufsntholt tn der damaltgsn TschechoslowQJc1t b1t 
der Etnretse nach 6st11rretch tm Besitze falscher AuswetspaplBrl be-

tro/.ten wrde, wrde er .ru dl"st Monaten X~rk1r uerurtet lt und nach 

dersn VerbUjlunq acht Uonate a~ermals tn ~tnem Anhaltelagsr untergB­
bracht. Im 1August 1937 verzog er nach Prag und htelt steh htsr untsr 
falschem NQl/lsn au./4 

menqung tn eins Azatshandlunq r>0rbsstra/t. 

DBr Angfklagte Seb1k tst JfltJft 41 Jah.r11 alt. J:r gehlirts von 

1920 bts 2925 dtlr Soztalder:wkrattschen Partei und nachher der Ko/AIAU-
ntst tschen Partet an. Im .Tahre 1930 war •r Kandtdat der xp(f. /Ur dt~ 
Nattonalrat81Dahlen. Von de• V•rbot• dar KJ.fJ. bts zur RUckqltederung 
Osterr• tchs an das Retch 11Jar •r l't.mJrt lon/Jr dar Soztalen Arbe ttf!fl•-
me t nscha.;ft dtJr Vat 1r l1Jndt sehen Front. Er gsr tet mehrmals tn den . -
Verdacht, steh trotzdlm tlleqal /Ur die Ki'tJ. zu betat tgen~ tnsbeson-
der• soll sr uttir 46r tlleqalen · Bauar~ttergswr.lcscha.,ft' und 
Sehr titlettttr dir uerbotenen Fat:hschrl/t •J>s-r /re tt1 Bouarbt1 f t11r" ~e­
w1sen 811tn. Etn Nachwts,hterJUr konnt- abt1r ntcht erbracht wrden. 
Nach d11111 JPJr• 1938 trat •r d8r DA.F. b4 t. Sr tst 6Wll!mal JH(len l/ber­
tretung des .Diebstahls UIJd •l1'llllal 'llHl(lln ~au,fhand4la :uorbestra.tt. 

Dte Jetzt 40 JIJhrtgs Angeklagte ..4nna Hatdßr. tat .ru Haus• relt-
gt6s sr•ogen fl>Ordsn> 11JUrd8 aber nach thr•• 8tntrttt fn das Srwsrbs­
leben ta .Tahr1 l9l6 Jlttqlted ~r Mar.xtsttsahen V•r•tnlqung •Pr•t~ 

• "' •11c 

Schul• - Xtndufreund1•, apllter tür soztallsttschen Arb1tt•rJuq1md 
Und BChlt•ßltch "6r sp(J. ·n. Psbruar !-934 nahm Btl mz den Unruh•n tn 
Ften als KUrt1rtn t1tl. Bald nachher schtokt• st• thr•n dalnals acht-. . ... 
J~hrtg•n u1U1hsltchsn Sohn durch Vt1rmlttlung d1s Rspubltkantsah.en 

Schutzbunüa tn dt1 ·so11Jetunton. t/b11r ntn schtoksal vsrmacht• at• · 

. . 
. , . 

... . . . 
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ti;i ~,„ Hauptu•rhandlur&(J ntaht Auskun..tt zu geb•n. llacti dem Ysrbot.e 

der Sl'(J. tn lJ8t1rr•tch (1934) arbettste Sttl bis ZUiit Jahre 1936 tl J , 

gal tn der irfl. ·ste tst s1tt dem J'ahrs 1940 mtt dsa Anfleklagien 

Fran4 Hatder u11rhetratn und lebte bls zu threr 1't1stnahm1 tn .bhu. 

Ste tst gerlchtltch unbestrajt . 

0 

/Nr A~geklapt# Praru: Yatder1 dßr JstBt 35 Jahr• alt tat, ist 
d•r Sohn soztald8mokrat tsch•r Eltern , Er trr:zt . tm Jahre l9ßl der 
SAJ., spliter ür sl1tJ. bet und bstetltgte steh (m J'ahre 19~ an dlJ,, 
F•bruar-llnruhen tn ~tnz~ Anqsbltch hatte er Bereitsaha.Jtsdtenst. 1. 
Jahre· 1932 war er mtt etru1r Abordnung ~arxtsttschsr Sportl1r /Ur 

• • zwe.t llonate tn dte Souq11tunton •ntsendat word4n. Nach 'd1• Verbote 
dir sl'(f. B()hlo~ er stoh · der l{p(J. an und wrd1 tm St1ptsmb11r 1934 w~ 

1 

·gfJn tll•galer BetJJ.t tgung uon aar Yt1rllJ<JltunqsbehiJrd1 mtt sechs /Jow.· 
I 

t•n Arrsst bestraft. Nach d11r Entlassung aus dfJr Haft begab sr stc: 
' ln dte dalllaltg• Tschechoslowalcst. Hter versuchte er tn sstnem Be­

kanntenkrets JUr den /CommuntBlllus .rU werben und lt1rnt• so auch rusc 

lfta'!'l 1r•nnen. Nach d•m Etnma7'SCh dgr deµ.tsch•n rruppen wrde er ft/.r 
sechs· Jlonat• tn S.chut1111,a.Jt gsnomttUm una kehrt• dann nach ~tnz xu­

rUck. Er tst gertchtl!ch ntcht bestra..tt. 

1Jt• J1it11t 45 Jllhrtge Ang11k.l.Jlgts Jlargar11th11 Scht.ltt• tat tm 
Altrstoh aufgewac~ssn. Yon 1930 bts 1937 war ste mtt tbrsm llann4 
J/osJcau als Arch ttskt in bsschliJt t(}t. Ste snthtelt· steh hter Jt11Jar a1 •. . . . 
qebltäh etner poltttschen Bet~ttqunq. und na>ua nur an Bstrtsbsvsr-
SQllllfllung•n tefl„ /Uhlt. steh Jst!JDch, angsbltch lUfltl sts tn Moskau. ,„, 
thre111 Beru,fe etni lhr rusagsnde Besch!J/t tgunq g11.tundsn hatts, zum 

/CO(IUIWntsmus h1nge•ogen . Im Jahre 1937 s(~delte ste 11unl.Jchst nach P'~ 

rCs und dann nach Istanbul t1b11'. Ihr /laJ11l tst d1ras'Ct Arahttekt ,_r, 
Professor tn Ankara. Dt• SowJ•tunton hatts 'sts usrl~ssen, ~tl si~ 
Btllft UJ8ttsren Aufenthalt das Blll'qerrscht hattf 1r1D6rbsn IAUsssn. Sft 

tst gt1rfc:htltch unbestra/t. . 

i:.r Jet•t 29 Jahr• alt• Angslclagt1 Karl 11tsst• ·g1hfirt11 von 1: " 

bts l934 d11r J'uo1ndl}•~rkscha.ft ~st11rr•tchtsoh11r Bauarb1lt•r und u; . 
~ . 

1932 bts 1934 ür Sl'lJ. an, D11 .Tahrt1 1934 trat er dar R1uoJ.ut ton/Jrta 

8!(Y'orb11tter-(Jg1Hr1rscho,/t b•t und llHlndt• steh Ends 1935 dir konnunt 
stlschen <Nwrkscha;ft11b11111t1gunt1° w. rri ,tolg,nd•n .rahr1 wrd4 •r Jltt. · 

- . , _. ~ . 

8J.!~.: ' 
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Ql lld d•r tll1qale'1 XPlJ. fn ,t11n-otia1fr tnq1 t ·rat abBr IUQll tah 411" 

Etnhettsgewerksaha.tt d8s Sch~achntgg-Sustems bet und wurde Ollw1rk­

• , schaftsfUl'lkttonJ.Jr d1r Bauarb1tt•r. Er tst gertchtltch unbestraft. 

II. 

l. 

• 

' Nachdsm steh .PUschllcann ·nach ~r Rilckgl t•dllrwig tJst1rr1 tchs uon 
Prag aus gegen das Retch ~llegal b•t~ttgt hatte, begab er steh Cm 
Aprtl 1939 Uber BrUssel nach Parts. In BrUssel larnte er d1n tm 
Auslandsapparat dllr XPt1. tl.it tg1n •Bobb11" kennen. ~ach Ausbruch /Us 

' . 
Krteq1~ b1gab 1r steh Uber B1lgrad nach S~alato. Hter tra.t sr steh . , 
a!t •BobbU" und dln komnwntet tsc1u~n Punkt ton4ren ,llhelm Jl'rank und 
Pranz Honn1r,. Ho1111er wr st!Jndtger. Y•rtreter dss JAtters der 'Sektton 
llst~rr11toh der XP. tn J/oskau namens t(ohann Koplentq. Set thr•n B(J­
spr1chun.gsn er'llJ(Jgln dte dret tnsbesondgr.e, dte 1J11rlorerigeganqgne . . . 
~lung .ru dsn KolplWlJtstsn ta R• tch wtsd1r h11r.11Ust1llen. 1Jab11t wr-
d4n auch dt• Rtchtltn~en dir JAttung d•r JCPlJ. zur poitttsch1n .JAg•· 

b11sprochen, dt• dsr /Cominunlst ZWt.telho.t11r üm hanlc lm Pebrliar 1940 

aus Jloskau Ub•rbrocht hat ts. JJas Ergebnts dt1r Er?frtt1r14ngen wurde 
durch •Bobbv• tn d1n sogenonnt1111 "lJlrekt tven" ntedlrgeleqt. Zuglelch 
11JUrdt1 l'Uaahltlonn ang1wtest1n1 ntt dsn Xommuntaten tn dar Ostmark dtl 
Verbtndung her~ust1ll1n. . 

·. ZUnllchst ~1gab er sich Jt14och1 da er ·slch ntaht l~nqsr tn JU-. . 
gos.la"'ten aufhalt,n k~~t11 '" lllira 1940 nach 8ukar1st, hatte hter 
'lntg,1 B1sprechtf1ig•n •tt dem tm Aus).andsapparat ·dt1r Kl'ti. tlit tgen 
H1rb•rt 8tchholzer. und sr6rtert• ~tt th. tnsb1sondqrs dte •JJtrsk-

• • 6 • 

ttusn• /Ur .dt• Auslandsarbett. Er bat Etohholz1r, stt1 den ko11U11unt-
sttach4n J'unkttonlirsn tn dllr Ostmark •u Ubsrm(ttsln. Jlttte Aprtl 
b1gab er steh nach Belgrad und hatt• htsr mtt ha,nk, dllr Kollfll&Unt­

st tn In1s Ytktorta lla ,,„. und auch„ mtt Etchholz11r Sespr11'chµntJ•n. .dts 

steh au.t at'1 Vo'!'b11r1ttunq dt1r. 8tnr11tse tll•qalar .hrikttonlire tri dts 
0Btmark1 thr.1n Au.t1nthalt das•lbst und dl11 H11rst11llunq von V1rbtn-. . . . . . ' . 
du11Q11n 1u dln Xo11U11U11lstt1n tn tür .St• t1r111.ark b11zoq1n. ZV.ql• tch Ubsr.,.· 

" 
gab •r dsr llat11r, dt• b1t dt1a1n B•sprechW&Q1n ang1111t11s•n ll1Urd11 • 

• • • . ' . „ , 
nach '''n ~ :tah.rf!n1 • ·'"' .A.nsahr-t,ft~n ~r. 'Ollltlt1 XOMP_ICklJ und 
llartschl1r tn 1't1n1 ·durch )oelahs dt••• B-.rt•hun,q11n 1U tün tll11gal1n 

• t . • • • • • • 

, ... 

" . 
•' : .. . . -. 
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OrgantsattonBn tn l'le~ au;/nsh14•n sollte. 
Im lla.t 1940 begab slch PUschmf!Nl naah Preßburg, ließ s'tch hte 

•1 , Uber dta Yerhl.tltntsss ·tn aer Slowaket unterrtcht1n und nahm 4a1Ul , , 

Trentschtn-'J'spl tt.r flohn.un.q. Rter erh telt er von "8obb11• und Fra1* 

Br tefs, tn densn dCe ZUst!ind8 innerhalb der iu:i4 als unhaltbar ge­
schildert wurd~n und thm mttQltBtlt 1a.1.rds, da..P steh dte Natsr nach 

der Schl/J6ti: begeben habe. J/tt RUckstaht htsr(J].J.f fuhr flr A.nJang Au­

gust l940 selbst nach Wlsn. 

2. r 
, 

In lft•n NJhm FUschmann bei den Z'h•.leuten Konoptck11 'ohnung, 

lte.P d8n AnoekJagt•n ~ebek rufen, steh von lh.~ Ub•r dte Yerh~ltnt s . 
tn lrlen nliher unt8rrtchtt1n un4, aa sr u~n thm uon 1tner SpaltunQ 

tnnerhalb d•r X~. er.fuhr, · dte dr:tngend bsrgtntgt werden 14U/Jt6", s t , 

durch~ setrae Vsrmlttlu~q Verbindung .ru 01tdsr11n Jtlhrenden Xommz.mlst 67· 

tnsbe8ondBre auch .eu den .PlJhrern '14r strett•ndlln OruppBn namsns Ki c . „ 
ssl und Stegl herstellen. Er nahm auch et~l an et116r Vers~lu~ 
von 10 bts 15 KomJRUnlst11n au./ der Kn!ldtllhtltte tetl, bet der er l!ah.i 

retche An.tragen Uber dte polttlsche JAge und Arbatt b•ant1.DOrten mt;.: - . 
te: Setne wtedsrholten Be/4!Jhunqen, et116 Etntgunq .rtDtschsn 'd8n stre i 
tt1ndon Gruppen. herbetnqOhren, bl lsben Jedoch sr.folqlos. Sahl teßl i c · 

Üer/tel er au/ den Oe.danken, d~e An{lllklagt~ Anna Ha.tdt1r .ru~ Ysrmttr 
lung heranzu•tehen, 

Dte An~eklagte Ralder ,hptte A.l.schmann unter. d4m JJgcknamen 
"~rber • btlre its tm J'ahre 1938 un4 desB11n hau~ tfte steh •or11tl" 
nannts, tm J'Ohrs 1939 kennen qfll1rnt. An.fang .August 1940 erh tt1lt 
ste von Frau FUschmaM aus 'ten stnen Brt11/1 tn dem st• gabgten wur 

1 . 

de, sobald wte mligl tch nach rten ...u lcoll#Un. Ste kam der Au;ffo'f:derun_ 

nach und erkl~rte steh schlteJJltch, naahd•m thr Ftlsqhmann dte ~JJaJB 

ausetnanderQ~sstrt hatte, nach stntqsm Z~g1rn berett, s'ne V1rmttt­
lung zu' versuchen , Bei l!Wet Bt1spr•chun;en, von dlnen an stner auch , . . . . 
4ts Hatd4r teilnahm, rs~te ·..PtlschrRann an, 44J1 aua Xtsasl und ds111 Xom. 

111Untstsn .Ptscher sthe proutsortsch• 1.iettung tn 11ten g•btldat und An· 
na Hatd4r spJJter d'ta 8t1U!Elht1tten tf•s zusa11u11enschlUS8BS ur .b•B;•­

henden Oruppsn bssprschan sollto. Auf Vstsu1'1f} 41• Jüschllann h~tte 
sts slch zur .Afrch/:Jhrung lhr•r AUf(Jabq zU7f/ichst att de• fUhreridsn 

I 

Punkt tonlir "Osst „ tref~cn aolle11. St11 h teit aber den Treff ntcht 
etn -.. 

' 
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•tn, sondsrn fuhr nach drett~gtg•m Au/enthalt nach ~tnz zurUck. Bald 
nachher begab at1 steh abermals nach 'Cen, da thre Sch'llltlster tns :to- 'l 

1 
ch•nbett kaJtJ. ObUJOhl ste von 4tessr Fahrt nt•nandAin unterrCchtet hat- ., 
t•, U44rd• st1 unvermutet aus d8r ifoh11U11Q threr l/lJtt1r1 b•I der ste . . 
auch vorher obQ1sttegen war, uon et1111r thr unbekannten l'raTJ. geholt 

' und A'tl •osst" f/1/IJhrt. Dieser macht• thr Vor1.DUr/t11 1Htl ste zu dem 
JrUheren Trs/J ntcht erschtenen war, und verlangte uon thr, den Tet­
sungen des PtJsch•ann nachzukommen. Ste gebrauchte J1doch Aus/11chte 
und ,fuhr, ohna etwa.s unternommt1n zu haben; wteder nach JAnz zurUck. · 

„ 

3. 

Auch Sebek hatte steh an d1n B•~'.Pu.vigen, dte Komowntsten tn 
''•n au •tntg~n, b~tetltgt und an 11&11hrer1n Besprechungen, dte /JfJ.sch­
mann htor.1/U abht1Jt1 • tnsbason46re auch an etn8r untsrredunq zwischen 

dtasBm, dsn .Ehel1uten 'tsch•r und Prttasch1, dir dar JAttunq der 
XPlJ. a~oeh~rts, _jetlg4nomm•n. 11r htelt mtt den Ehelsut•n Ftscher, 
!nsb1sonure ab1r mC.t Frtt1schs dte Ysrbtndung autrscht, tr~ st<:h 

•tt dtessm wtsd8rholt und ersucht• thn um wettere Y1rbtn~ngen zur . . 
B1r•tntgung des Zwtespalts. Er hatt• auch dr,-t ZU.sQJNUnJcU11,fte mtt . 
dem thA bts dahtn unbeko.nnt"n •osst" und srJ'Uhr von thM, · daJJ ÄMa 

Hatd•r '''" uerlass•n ha'bs • .Dab11t 11r:suchte tmi "Oast •, thre AU/,;ab11, 
dte Etntqung der stn.relnan kommuntsttschen Gruppen h1rbetllU,fl1hre~, 
zu Ubernahnln. 1 • 

4. 
„ 

A7l/ang August 1940 vsrlteJJ Puschmann ,ten und b'Qab steh wted1r 
• j . . 

tn dt1 Slo/Daket. &rch "Osst", dir thn hter •ehr.mals b1suchte1 er-
~ . 

,fuhr ·er alsbald, da,/J dte Halbr v1rsagt · hab1. &r ·ersucht.• nurunehr . . 
•osst•,. steh Wll t1te B11tl1gu:ng <Ur str•tttgkittt1n· •u bsmuitpn, und 
Ub•rsantlt• dürch thn an Ptschsr sdhrt/tltch11 ••tsung1n: solDto unt•r-, . „ ' . f 

lag•n fUr .dt1 Abfassung von Plugschr!Jt~!f.1 ~~ ·'·'~.· !/•d•· Jlo.l.oto111s 
und Sch~luriQlllAiitsrtal. ZUgletch 1rstatt~tg •r t:U~ wßobbu• Ub•r dt8 
Yerhl11tnt~se tn 7ten un4 s1t l'U1 f?Jt tgk1 tt':.·clO.rt s~h.,..tjtltchan Ber tcht 

~ . . 
und •rauchte. thn, att aem Xollll/IU1'llst•n fi!lsl;,,g•r' J'lach Pr•/Jburg zu 
ko1111111m. Er b1abstcht t~t• ~ml t~~, d•m. .. ljj_~;~-~f ~~~M ~•rbtn~ngen 
naoh d1r1 ost11ark • .u Ub•rgeban-. ~~ \~~~i}f!,~~.et.1 J.•dDch .nur · 

• , -~., c 0 ,,...,,~)"•'>•~ .... ,„•': C- /iDA ... _ 
• ' ,.. ... ~\'.--.„ • • • „ .. , " t.: l uvu 
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•ßobbi/„ '1olO• · Jliltstn.gt1r war kur.r uor her Vflrh.aftlt wordt1n.. Bfll de; . 

Bt1sprt1chuno mit •sobbv" erkl1J.rtt1 steh ltlschMM berett, absr111als 
. • ' nach lft •n .e·u. fohr1m, · und l •ot• thll "tnen Plan J!Jr d1m A.v.fbou d8 r 

xFtJ. vor. •ßobbJJ" war mtt d11r Fahrt nach lften strwt1rstaruün und b-: 
auftragtt1 Chn, dttl Organisat ton das11lbst unter HsranzJe~ 1WUt1r 

IPI""'1r au.J•ubaut1n, srkl~rte aber tm Ot1qe1U1at1 zu dem von l'Uschmar:J. 
vorgelegten Plan t1tnfl starre 01 t11dllruno aR!I ungt1eton1t und wtes t l. 
an, nur los1 YflrbtndunQtll'J ouf11ubauen. lfll Ubrtgan tetlte ar ~sch-

11ann mtt, daß er beabstchtCie, ~ dlt1ssr Frag• auch dls JlelnlfllO 
d11s Xoplt1ntg etMWiolen. 1'at8'1chl tch erhtelt FUschmann spliter etl'\, 
Bericht Uber etnen /Jrohtspruch dBs Koplsntq, tn dsm zur .u1ttung a~ 

K.16. qes tgnste Persont1n nQlll}&aJt gemacht uurden. JJarunter befand 

auoh Sebek. 
Ende Sspt'1mber 1940 tra./ l'Uschmann . tn · PrejJburo mtt zwt.telhofi' 

.eusommsn. Er b~rtchtett1 auch thla Uber ,dtt1 uaqe und aetne f?Jt t Qke t t 
· tn lfien und schlUfi vor, ZUJtfelh.of11r mlfge stc1& in di:ls Protektorat 

be~ebtm und Yerbtndung lfUr rsch4chtschwn Jrommuntstfsc>um Partei 

av./iiBhllien. : :U dtesem Zl/Jecke nannte er Chic •fntgt1 Anschrt,ften Cn 

Profi. 

5 • 

J/tttfl Oktober ~o begab sich Atschmarm abermals nach lften 

un.d Blltrl.fl ht•r dt.e Etntgungsull't"~che fort. Zugl11tch gtnq er aara1• 

dte XP(J. nau autzubau1n. Er t1rkamru Jedoch bald, doß steh dte 

Spannungen luJlschen dBn Oru~pBn tMwtscnen nur noch vertte;ft hatt~ · 
un4 etne Etntgung ntoht erzlelt merden k~. Er brach deshalb di6 
Beztehu.ngen •u dtesen ab und be..uht~ steh, etne neµ• organtsatton 
11tt neuen l'Uhrern xu scha.t/en. ZU dt11sem Zluclte hatte er ZtLft !retl 

dur~h Vermittlung des Sebek •ahlretch' Besprechungen mtt . .ftlhren­
den Kom111U11tsten tn 1't11n und dachte auch daranJ Sebek mtt e tMr fUJt · 
renden St~2l~1ltl ku betr01'e~.· Er be11&!Jhte steh auch, dte kommu~tat t­
sche 01'gant8atton tür Stro,PenbaJmer, dte thre . Selbst~ndtqkett b~­
halt11n 1110llte1 sowie dte ko/1111W1ltsttsohen Organtsattonsn unter t:Un 

Post- üna Etsenbahnb•dl•Mtden tU1" Mut1n · uttu"'1 d•r JCP(J • .ru un­
t•rsttlllBn, lJ•traut• den Jrollf1IUIJ'Jtst•n "'achter•; tür btsh•r •ate 
Solcfatenarbstt" bsBOrgt hatte1 •lt der l'ortJUhrUTI{} dtes1r Arbt1ft u; 
gtng daran, dt• kollflfU1itsttsch•n organtsatton•n tn d•r aoge"4n12t•n 

/!!:E::. 

• 
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•Prout711• ou.JJerh<llb 1'len8 o.u.Jzubauen und den technt-schen .Apparat tn 
Ften zu reorqontst•ren. An •tntgen dtt1ser Besprechunq,n"IJUJhm au.eh 
Ssb11k tllfl. 

6. 

I14 · Oktob11r 1940 l t•J3 Alschlttann den Angeklagten Franz Rat4er 
nach rten ko11111tsn. ~t•ser hatte schon ta ~ugust 1940 von dem Schrei-
ben das FUsahmann an setM Prau und deren Retss naah rn6n sowt• s[XJ­
t11r von dsm thr 1rtstlten Au.ttrag des .R.4sohm.ann Xenntnts .erhaltan. 
Er kaM ebtm.Jalls dsr Aut/or<Urung dss FUschntann nach tmd sagte nach 
anJ~ngltcheR Z6gern ku, dte xFC. ~n Oberdonau au/l!Ubousn und steh 
Uber dta kollflllUntsttsch~n Organtsatt~nen tn cün Betrtebsn und bet 

l. 
' . •'· 
' t,. 

): 

I' 
l ~ 
' ~ 

'' • . 

dir Eisenbahn •u unterrichten. lhJer st1t1U1 r~ttgkett sollte er durch 
die Insa rtktorto llater an .Aischßcann bertohtenJ Er suchts auch dte­
ss Ende Novemb)r 1940 tn Segle ttun(J s1 tn.r Prau al4 und te tlt• thr 
dte .erhaltenen Auftrl[o• das PUschlttann mtt, erkl~rte Chr ab•r, ID8der 

Z11tt xu habsn noch gewtllt zu setn, d•n Au.ftrag aus1u;!IJJ&ren. Er gab 
Chr dtea auch spl.Jt•r n4Uerltch xu ver.steh•n und •rsuchte ste, d•• 
Xo11U1W1Ztsten Franz J/ttt•ndorJer tn rt1n • .ru bestellen, thn bet stnar 
gelegentltchen lk.lrchretse durch ut111t auf.rusuchen; da er thn •rsuahen ( 

' IDOlle, von w tteren Au.ttorderungen ab.rusehen; dlnn er se t ntcht ge­
~tllt Rttl!Uorbetten un4 hob~ dtes schon ruhrllC4ls ...u 8rkenn.n g1geben. !

1

S 
: 1 

An.fang /M1Hcber 1940 trat Hatd11r af4 Y11ralllassung dir l/at11r tn l 

:i 

Ltnk •tt Prttzsch1 .f'UBQ11111Jen, vt1rht1lt steh aber auch qeqenUber des-. . 
s11n 11tndrtnqltoh1n rorhalten dar Notwendtgk1lt etnes Ausbaues dsr 

.. . 
7. ·. 

ln 4111' Z11tt voa l. od1r 2. bis .rua 22 • .TaJiUor 1941 ·hatte ~aah­
nann J'U11,f ZUsallU41n1rtln,Jt11 •tt der ~ngeklagten J/argareth1 SohUtte. . . . 

~ 
i 

Dles• ha~t• tn •r.-tanbul dln ProJ•~sor Cl•mens. eoi.,,1fst1r, bei dlm 
steh 11tne Anlau_fstell• der JCFttJ. · bs/ana; so»t• dtt Xoacmunl6ten steh- J 
hol11r, lnas Vtktorta l/ater, r11uerl~soher und lJhl11r1 dte bet Hol•-

„ ~, • ----- !· 
1tetster v11rkehrt11n, k1nn11n g1l11rnt. l• J»ze•ber 194() 1rht11lt ste··. 

' 
dte .Mttt11tlung, ~ -thre sch~st•r tn W't•n 11rk~allkt s11t, U1l4 11nt- , 
schlojJ steh, at• .ri,, beauah•n. Au/·· ur J:Mrohr•ts11 <Juroh ,urO. auchti \ · . , . •t• 
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at• <!!:!.•r auJ, ct.r. stoh damal~·dort au,/htelt. Er stellte thr •Bobb~ 

vor, Und dt•B•1"1 bat · ste, FUsch!lzann, der, wie er ihr sagte> /Ur die 
KPlJ. tllttQ :ut, ln Jrten aufzusuchen und thm mtt<futetlen> da/J t1r so . 
fort Wt•n vsrlassen solle. Sie arkl~rte steh htsr~u berett. 

861 Cl91I& srstan. !"reif a111 l.. odsr 2. cTanuar 1941 tn ;?'ien bastel : 

t1 dt~ SahUtts tüm Ftlschmann dlln Auftrag des "8obbv•. Er erkl~rte . . 
ab1r1 ,ur Zett WtBn noch nlcht verlassen zu ktlnnen. ßet d8m RUJ1Jlt r1rt 

I 
TreJ/ flJhrte er st11 tn dt1 „ohnuno der Eheleute Konoptckv und gob 
Ihr hier mehrere kolnllU.U'ltstf'sche 11.v.gsahrt/ten KU Jsssn, aus densn s~ 

steh sahr tftl tch• Au/11s tcJlrrungen ·machte. Zuoletch vermerkte sto st .• 

11tntg11, Frag8n, ate ste noch cm .PUschmann r tchten wolltt1, um „Bobbv ~ · · 
1 

nliher .ru untsrrtchten; Bet zwet wettere~ !'re//s tn etnsm Ko.J/eahau~ 
~cht• '"'" J'Uschmann 6U1" Bertohterstattung an "'ßobbv" fJtnq11h'1ndt1 ÄTc 

gabe1' Uber d~n Aufbau der Kl'ti., dte /.J<Jgll tn ll'ten> sqine Y'1rho.ndlun~· 

gen und VsrbtndUngen, Uber dte Bsrausgabe von l'lugsch~tften sowts 
dt1 StlllllJlung tn der Beu~lkerung. A~ch darUber machte steh dte Schüt 
te Auf•1tchnunggn. Von et118m nicht nliher srmttt•lten Beoletter des 
~Schnann 1rhtelt ste schlf.sßltoh etn Buch "Garf-Oart "„ das ste 

, '!Bobb11" 'ub1rbrtngan sollte . Unte~ dem 8tnbanddltckel lDQren kollUlluntsr. · 

sch~ Sahrt!t•n u1rborgen1 deren Inhalt ste Jedoch 6u/olge der an e ; 
n•m dir n~Chsten ro.g• srfolgtsn Yerh~ung ntcht mehr zur K•ruitnts 
g1no1111Un hat. Esufar1n dtt1s der Schulungsbrte/ lS4l, dte A.bsohrt/t 

eines Bt1rtchtt1.s •an Bt1rtl•, d•n Aischmann an Z1JJt.ft1lhoJer gesandt ho' 
te,. ein Schrlltben des l'lscher czn Atsa'hmann Uber st1iM TtittQklltt tn 
d~r JCP'O.', •tn Sc:hr~t bt1n d8s ZwC/~lho/flr aus Prag Ubsr dessen Verb t)'i· 

dUngen W-'Xoplt1nt.g, tn '18111 Al8Chl1UlM 1tU()lt1 tch a17.{leU1tesen wurd8, Wlen 

so/ort ~u U6rlasBsn, un4 etn O#dlichtntaprotokoll Ub•r •tns Ausspracr. 
~wtschfn ko1J1171Untstts~hen lunkttonliren tn ''en. 

Bat 4•r nllahat8n 'zu.sarnmsnkuntt am 22. ·Janual" 1942 wurdsn ~scn­
llla1'sn und dt1 Sah~tt6 uerha.ftet. Yorhsr hatte die SahUtt• d~ FUsoh­

ntann 1000 Dinar v•rkau;tt, da FuschJnann lhr 111ttgt1te t lt ho.tts,· flJr a 'i·· 
ng Ausr•ts• k~t114 l)lvtsen ~u b1sttzen, und ·uon thm die A.nechrl,ften 

•11H1tsr Xollf&Untst1n tn lftt1n, dt1 als Postanlau/stel1en qeetgnet 1Darg~ 
B1'halt t111. 

B. 

ZWn l. Januar l94l stellte ;:i,schinan.n auf Orun4 von lla1µ1.~kr tpten 

' ~ 

·--·. • „ •, . „„ 
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dte ·er von •osst• erhalten hatt111 und etnes mUndltchen Bgrtchtes des 
AngllJclagten Sebsk Ub11r Yorg~nge tn den Sstrleben dts Plugschrt/t 

, 
•JlotB Fahn11· Nr„ l, .Tllnr&6r 1941„ zusanvnen.. Sts uurde s~ter usrvtel-

14lttgt. In ~hr wtrd u.a. zum Ausdruck gebracht, dajJ steh dte Solda­
ten mtt den ·Krt11gsgefang11Mn sowts den B11wohn.11rn das Protektorats, 

das Oeneralqouvermnnents und der bsset11ten Gebiete sol tdar isch !IJh­
len mtJpten. Ste 11nth~lt auch Bsrlcht1 •aus uersch!sde~n Garntsonen~. 

In clt eun he tjJt e-s wtfrt lt eh: 
•iY!r k~nn.en ntcht mehr etn~eln fortgehen, dte 811-
v8lker~ ( meist l lJndl iche ) ntmmt /etndl tche Ral-. 
tung an. Am ltebsten m~chte man· dte l/ntJorm 1Dt1gw1r/en. 

Bet uns tst eine usrztl)(Jt/alte Stt1Nn~. lftr 
scJrtmp/en auf den Kriog, o.uJ dts Nazts und alles, 
1Das ·damtt msammenhlingt. S:te wissen gan.11 gut, wte t1s 

wn uns steht, aber ste machen hlchts. 
Wtr hQr1n auch dte ·sv. Am ltebsten uiirs es uns, 

tDfr Jc6'nllten unseren Kampf f1.hren. , 
~etter Gerwssen, sammelt Euch, schart dts 

Ururu/rtedenen wn Etl.ch, setd au O./anqent1n und der 
Ztutlbeu~lkerung tm b1se~zt1n GBbtet XO/lleradenlllw . . 

Pihrend sqt11er T'ittgkett tn tften erhtelt Alsclµllo.nn aus. Jrommunt­

st tscho~ Be ttrliqt1n tnsqssQ/At stwas Uber 1800 BJI. Etnsn T11fl uerbraua:_ 
ts er Jllr steh, t1tMn Tetl Ubersandttt sr an Ztotfelho/sr, dßn Rest 

bts auf 1twa. 370 RJI verwendete er zur ErstattunQ ZJOn Auslagen; dte 
Sebek, Anna Hatder una ~osst# gahabt hatt~n • .Dte Hatder t1rht•lt JUr 

thre Fahrt nach 1'tsn 100 RJI. 
' 1P.ihrsn4 setner 1Yittgkett stand .Alschmann in /ortlau/lndt1r Yt1r-

btndUng . mtt Zwt/elhofer tn. Jir~, der set114rsetts wteder st~ndtg •tt . . . 
KoDlsntg tn Jlos;>cau tn Ptlhlung stand_. J)eflJ ZUJt/~lhofer ltt1ß J'tlschmann. 

~ . . . 

auch mehrmals durch woast• B11rtchte iukommt1n • .Darunter b•fand steh 
etn 811rtoh.t 1 der steh •tngehend m1t un. poltttschen V•.rhliltntss•ri 
tn rten W1d d~r ber11tts geletsteten und der 11•plant1n organtsatort~ 

sehen Arbt1tt des ·PUsahmann boJa,Pte. Er bsrtchtt1te dartn, daJJ sr 1tne 
n.u• pol.lt tschs .lltHtunQ aus uter /Pinnern., 6tnll 1'ten11r Xo1Natsaton und . . 
•IM Prou,lnz-KolNlltsston .'1•btld6t habe,· sowts Ub1r sstne Jla,/Jna1mt1n 
au;/ dem O•bt11tB der Soldat•n-Arb8tt, der Agttatton und ~r AblDtlhr. 
Er b•r.tchtste Wltter, daJJ •r Wten ln utsr O.btete etng1te!lt hclb1 

und d4JJ tn J11dt1't4 <hbtet •twa 400 bts 600 Ptlrsonsn •r/aPf,, Jraestart . . . und . -
, 

.. .. . -.. ..._... ,..._ 
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Wld .rum !'efl ntt Plugschrt;(ten b•lt'1/•rt wtlrdsn. Von ZtJJtJ•lho/er er­
ntelt •r wted1~holt PluQBChrt/ten und and•re kOllUrlUntsttscha SchrtJ­
ten, darunt•r •iJ'Jen Auszug aU4 etnem Sertcht, dsn ZWt/elho/er durch 
dte KPC. nach l!oskau hatte funken lasse.n, sowte etnen Drahtspruch 
des Koplentg an Ihn, Jrten so/ort zu uerlassen. 

Trot6 der beretts Uber ZWtJelho/6r bestehenden Ysrbtndulag nach 
J/oskau beabstchttgte iuschmann, Ululr J'Ugoala111ten1 wo er steh uorher 
noch mtt •sobbv" tre//en wollte, selbst 4ahtn zu Jahren und bet Kop­
lentg vorst•lltg . ~ &oerden, daß etn J/ann mtt ~ntspr•chender Schulung 
nach lfhn entsandt werde, wetl Br zu d.en dort tgen hnkttonlir•n lcstn 
r•chtes Vertrauen hatte. An der DJ.rch/qhrung der Rsts• JDUrde er . 
durch seine Verhaftung vsrhtndert. In seinem Bestt~• wrdl etn Be-
trag. von 370 RJI uorg•Junden, der aus Oeldern der KF'ti. stamat. 

9. 

Dtl~ Ange~laqte ~tsetz . 11Jar aus der Zett u0r dem .fahre 1938 mit 
1tahlr'etchen komuntsttschen Partetglingern bekaMt„ mtt denen er· dh 

YerbtndUnq auch wetterhtn 4Ujrt1cht erhtelt. Im tTohre 1939. grUndete , 
•r unt•r thr•r Uttwtrkunq tn Wten Ottakring et118 ko1111AUntsttsch• oruJ> 

ps. tTBdes llttgl tsd· hatte neue Anhl.lnger .iru IDtlrben und dte llttglt11ds­
b1~tr~Qt1 etn1u.tehen. So entstanden mehrere Zellen, deren JAtter dte 
etngegangen.n Bettr~gs an Ltseta als den Oruppenl•tter abft/Jirten. Er 

verwendete ste tetlwetse 6Ur Unterst"'Jtzunq uon aestnnungsq•nossen, 

•11111 f'eJl •ur Anschaffung von JJlteraturmatlrtal. Im Sommer 1939 kauf­
te er etnen rvpendruck~ost•n •llJ(Jcks Herstellung von Streuzetteln. 
Hterßu f•rttqte er einen Spempel mtt den Zetchen Ham111er .und Stchel 
an unti l teß durch mehreiw se tMr Grupp11na{lg1h8r tgen etwa 500 PltJ.g­

·xettel herst•llen: Stl.D<J loO davon wrden- von thm gestreut oder tn 
BsdUrtntsanstalten angeklsbt. , Stn Yersu~h, tn Ottakrtng besonders 
r'rtJ.pps iur . DJrch/l/hrwzq {}rtlßerer StrsuunterMh/IU.mgen zu . btlden, . 
schlug ~üil. Er erwarb sohlt.ej1ltch auch •tn .Ab.rtehgerltt, au./ dsm 
•tn AUfrUj zu dlm tnt•rnattonal•n JUgandtaQ ·tJIA l.Au~ust 1939 uer-. . „ . 
utelflilttgt lt1Urd1. • • 

Ia B•rb8t 1939 l«lriU hts•t6 att Kt•a•l b•kannt, dsr dalials In 
ottalrrtnq •t1U1. qr~J1•r.• l!PlJ.-oruppa lettete. Er hqtt• at~ Ihm ••hrs­
r1 811sprachunq11n Ub~r d•n Ausbau ur. Organtsa.t ton und ·ubernahllt dan 

~ 

·- . ' 
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. 
Atiftrag, den Punkt lo1Vir BlaueMteinor mtt RJ.sclul&ann 1usaJ1t11Ct1nxu/iihren. 1 

Aus AnlaJJ ·der Zerschlagung der ko11J111U11tsttschen B111tr>cslsttunq '" ot-
takrtng tm Httrbst 1939 wtrkte Ltset1 bat der Au..tst1llunq der neuen 
Beatrkslettunq mtt und ·u.urde zwn Hel/er des Bextrkskassterers be-

r 

st t11t111t. Er UberwarJ steh Jedoch bald mit dem n.uen Be1Crkslstter 
Ktesel, UJst1 steh und dte thm unterstehende Grupp", ate aus Jli11/ 
Zellen ~•stand, uon Ktesol los und schloß steh an Sebek und an den 
Oebt.ts'J"Uhrer Blcn.umstetner an. ttrota seiru1s Zwtstls mtt Kiesel ba- · ~. 

ml.lht• Ir steh Jedoch, mtt anderen f'.Jhrenden Kommunisten die stre t- ~ 

I 
! 
1 
~ 

1 

tlgketten 1wtschon dor Ktesel-Grupps und der Stadtlettung betBUle- ~ 

{/<In. Als Ende 1939 dte Stadtleitung_ der Kp(/. dUrch dte Foltzd Re__r- ~ 
schlagen wurda, wtrkte er tm cTanuar l940 ·bet der zusammenset1un,g t 

etner proutsortschen Stadtl"ttung mtt •. Er selbst UAJrde zua Mttarbet- { 
ter dar LAttung des Stadtgebietes 4 bt1st~llt 1 nahm ab1r auch an den f 
Beratungen der Stadtlettung tetl und bem/Jhte steh ~ttarhtn, 1tns f 
Etntgung unter den Koamuntsten tn Tten herbefnl,f'Jhren. Jlan4ben let- \ 
tste er setne Oruppe weiter und v1rtetlte tn .thr auch et111ttal etw l 
3.0' J'lugb1titter, dt1 steh mtt' dem Ntchtangr t/Jspakt beJo.,Pten. !lber- 1' 

dtes versuchte er, dar dalUlltgen llettertn der K.IVtJ. 1U21114n.s El/rfed1 

Hartmann .Tugendl lche n.uu./tl.hren. 11 tnbsrufen, nahm aber JD!jh" rend· 1·. 
Von llttte ARrtl bts cTUnt 1940 111ar ktsetz Soldat. /A c!Ult 1940 

nahm er setne Illegale r~ttgkeft tm /1'Uh1ren Rahm"n wteder au/. An­
fang Septemb1r 1940 wrde tJr endQ/Jltfg 
etruls .,.ehrmaohtsurlaubss tm Apr.t} 1941 neuerlich an Treffs tetl. 

III . 

.[)(In tm Abschnitt II wCedergegebenen Sachu1rhalt hat der S•nat 
auf Oruna der Aussagen des Zeugen ~ttzsch1 und des IC'rtmtnalbeamten 
Orojlgerber sowte aus dem aus.rugsUNtt~ · n.ac O.genstand d"r Yerhan41.ung 
geMchtflll Inhalt der "Roten Fahne, cTllnn1r 1941" und dBn EtnltU1sung111 
der Angeklagten festgsstellt. Dtese h~ben dsn Sachusrhalt, soioett 
er ste betrifft, zugestand8n • 

• Ztmt BLlbJekttuen Tatbestand ~nd htnstchtltch der 11Zlr4tgunq dss 
Sachverhalts tat /olqendss /sstzustellen: 

„ 
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l. 

. 
l'Uschmaroi, d8r steh b1t setner Stellung t111terholb dllr xF(J. und 

s1tner B•t~ttgunq ntcht darouf auar1den konnt1, dte auf dt1 gewalt­
same Errtahtung 1tn1r Arb1tter- und 0ou1rn-Regt1run(J Im R•tch gertch­
iet•n O•~lt•tele d.4r l!P. ta allgsm1tn1n und das Vorhaben cür cptj., 
dte rUcBgegltsdert•n 6sterr1tchtsch1n O.bt1~1 gewaltsaJA uon /lltch 

' loszuretjJlln, ntcht g1kannt .&'U haben, hat steh d.ahtn uertetdtgt, ntcht 
dtese Ztele, sondsrn nur 1tne B1sserst1llung der Arbetterscha.tt uer­
folgt .ru hab1n. Bet etnem Funkt tonlir vom Rang und l'ortnat dlB Äl'lqS­

klagten, der 6W.tma1 tn Moskau gaachult 1110rdan tst und, ~'' durch 
den Inhalt der uon thlll nsBQW.lleng1st1llten "Roten l'ahn11 11 und setne 

1 

Vorsoro• .!Ur dt1 St1111 ·etn1s besonderen l'tPikttonlira f(Jr dte "Sol-
daten-Arbett• erwtea.n tat, au,/ Z•rset~uno der rshr11acht ( § 83 Abs. . , 
3 llr-. 2 St08. ) ausgegangen tst, muß. .tne solche Vertetdtgung als 
1Jr1tsttgk1tt b~zetchn•~ w.rd4n. An dtsser Beurtetl~ng ~ndert auch 
ntchts setn HtnJHts auf dl11 !ftchtangrtffspakt att dir su. Dtnn tn 

d11n •Dtrekt tuttn•, 4t• "Bobb11• au/ Orund der aus J/oskau erhalten.n 
R.tch.tl tnt1n u11rfaJJt hat, kout, · wt11 dJlr, Senat aus d1111 1Nlal't i•at­
g•st1llt hat, JtJr J•d•rMnn, der 4•n Inhalt Uberd11.nkt, klar .ni• Aus­
druck, da,/J dt1 SotJJ,/11tunton nur •tn11 ab1Dart11nd11 Stellung •tnnehiu 
und t~ gsg1b11nsn Z1ttpunlrt Uber das Re tch h1r/all11n 'IDBrd1. AAechmann 

hat stah vtelM•hr •tt s1tner gan.zen /'9rs6nltch1r1tt fUr dt• Ztel1 dir 
iP. tm allg1~et~en und ~r xF(J. t• beso~deren etnq11satzt und all1a1 

ioas tn 11.tMr JCro.ft 8tand, g1tan, Wll st11 vorrlfirtszutratb1n. '1.lr thn 
1Dar 1:1 dab1t~ wt11 dtes ouch tn 4sn. 11.Dtr1kUu1n" A'Ulll Ausdruck ·kommt, . 
otfen'lrundtg, da.P durc~ etnen ~tltt~rtsch11n St•o des Retches dtte Ko•-
m:zmfB1WB J•ds Aussteht g1111011UUn w1rd1, 'dte. Macht "'1 RRfch an .steh . ..u 
r11tß41n, und daß 18 daher unzi.gangltah npt~'14tg set, auf etM Nt11d11r­
lag1 d11a R1tchs und dt11 Ausartung des Xrt11g1s In 11tn1n BUrg~rkrl11g 
htn.tUarb11tt~~, dt• tnn1r11 I"ront t• R11tch u')d auch dt• r1hr111Q.cht xu 

..rers11t11111 und llO 4•r K'l't•gssacht '1411, .Retohs Abbruch ..ru tun • .Dalntt 11r­

JUllt s1tn4 auch von dt11se• Yorsat' g1trag1ne ·!'J.~tgk11tt tm In- und 
Aus1an4 ntcht nur alle ~uß1r1n und tnn1r1n M1rkaal1 dir .tortg1s1t•­
tsn orgtJ7ltsatortsch11i und au/ tlt• Be•t~lus'llUllg 'ur J/ass11n durch dl• 

V1rbr11ttung von 'lug8chrtft•n g•rtcht•t~n ·rorb•r.•ttunQ 6Ull Hochu•r­
rat la StnM ür §§ 8()> Äbs. l und 2, und 83 Abs. 2 und 3, Nr.l,2,3, 

4, ~7 St(JB., aonbrn auch ·tri rat•tnhett' daa&tt· ( § 73 Sf,(}B. ) dt• 
M•rk-
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Abs. l fh'. l XSSVO. konnten ma11.l}els hterzu ausr•tchender Erg•bntsatt 

4•r 11au»tver'handluti(J ntcht festgestellt Wtlrden. Es ulir• dtes bet ti.n . 
sonattgen sohioaren Verschulden des Anqdklagten trot1 der unterschted- ; 
ltchen Strafandrohung t• Gndllrgebnts /Ur dt• stra.J1umessu11(} ntcht 

· von Bed1utung ge1DBsen. I 
\ . . 

2. 

Dgr Angeklagte Sebek~ <Ur uor mehr als 20 Jahren der radtkal•n 

sp(J. bstgetret1n und dann 1Ur KF(J. Ubergetret•n1 dahsr mtt. dsm Ztsl 
der Kp(/. und tnabssond1re auch mit threr allgemetn verbreiteten 
kOBU.71(} "JJOs vo11 Betch• uertr@t gewsfln tst# vernstnt. eb•n;falls et-

i 

n• b1abstcht tote o/Ur b1wpt,e Flfrd1run,g dllr ztele der xf'(J. und be- f 
ruf!. steh ebentalls au;/ d4n Ntchta11{JrtJJspakt mtt der su • . IJtess Yer­

t '•tdtgung sohettert schon an d11 1'atsac1ie1 d..aJJ ~schma1111 thn ntcht 
llU' •trwr Mttarb•tt tn besondsrs gehobener StellunQ h•range~ogen hll~­
te; wnn •r ntcht r.iön ·~uitner unbedtngttm Yerl/1.Sl tchkett, n tru111 vol:.. 
l1n ~nschlu,B an dte Ztel• dir xF(J. Ünd set~m Etrisat1~tll•n Ub1r­
l#UQt q1Wt1s•n 1J11Ir1, d4n S•btk · durch sstns Mttarbstt klar zu erk1n-. . 
Mn g•q•bsn hat. A~ch •r hat .steh 8omtt als Mtttl.Jt•r der fÖrtq•set11-, 

t1n orqantsatortschsn Yorber1ttu11(J .eum Hochv•rrat tm Stnne -dir §§ 80, . - . ~ 

Abs. l und 21 83 Abs. 2 und 8, Nr. l und 3, 47 StGB. schulcltg {}l-

macht, und 11Dar tn der 11t1ten ErschJJJsrungsform d•shalb, UHJtl 1r . ' 
l'Uschlnann icJ.lndJtch1 B•rtcht1 aus Betrteben 1ur YerfUgung gsstBllt , 
hat, obuiohl sr, wt• b1t s1tnsm nah•n Verh~ltnts 1u dt1s1~ ntcht ~ 
d•rs arage11omm1n w1r~n kann, ge'IDU.ßt .hat1 daß dt18er st1 tn ,luq­
schrt/t1n v1rarb1tt1• -

... 3. 
. . 

.Dt1 Angeklagt• Schutt• .üß nach Mr uon thr zugestandanen SJlllfr-. 
•, . ' 

path t• ;/Ur 4•n KollfMun~snws ols Salonbolschß1tst tn anq•s•h• n 11ttrt14n, , 
dl1 •tt d•n w1ltr•uoluttonllrsn O.walt1t1l1n· ~r KP. schon durch th-

. . 
r•n lanqJ~hrtq•n Auf1nthalt tn dar SolllJetunton uo11 ·vertraut g11J#s1n . . 
tat. 8t1· hat 11Dar thr• 1'r'Jttgk1tt als 1tne p1rs~"nltch1 O.f~lltqk1tt 

• • ' „ 

htn.ruat•ll•n u•rsucht und •tM b•abatchttgt• o~r b•Ü4Ph '1Jrd1ru~. 
• 

... 

... 
. . 

.. 
· . 
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der konununtsttschen Ztele uernetnt. Dte Aufoa~e, mtt der ste be­
traut war "nd dte qewt,P als heikel ang1s11hen werden 111.uJ, i:.et.it, daJJ 
ste in ko1111JtUntsttschen Kretssn, tn den1n ste uerke"hrt11 als ue~l~JJ­
ltch un~ auch .ru Qeleg1~iltchen Aufgaben qeetgnet und bereit be­
tracht~t worden tst. Ste hat auch nicht behauptet, steh gegen dte 
!lber'/'JQhJM des Auftrages gestrtiubt .ru haben, obwohl sCe nach Ihrem 
poltzetltahen, tn der Hauptuerhandlung ntcht bestrittenen Efnge­
standnts O•?aJ/Jt hat, Aufgaben tm Dienste der XP. xu erJUllen • .Fllsch­
mann hat tn dar Hauptuerhandl~ 11rkl8rt, daJJ die SchUtte uollkom­
men t~ Btlde Q1UH1sen sel ·und steh Uber seine Uttte(luTJQen u~d AU/­
tr~qe ·an st~ oder Uber d~n Inhalt der Fluwschrtften ntcht tm gertng­
s~en erstaunt Qt1~etgt habe. Er h~tte es Ubrtgens gar nicht toagen 
k6nnen, thr JMckanschriJte~ und Bertchte streng vertraultchen In-·, . 
haltes anzuuertrauen, wenn thre Yerlllßltchkett ntcht klargestellt 

1 

gewesen 7D'ir11. EB ka1111 so kein Zwet/el bestehen, da.P die Anqekl~te 
' .ntc1it •twa bloJJ SIJllCJ?atht• ,für dsn Xo11111WntS11tUs besaß, soncürn, •a{} 
auch nicht festst•hsn, ' ao.JJ ste llttqlted der KP. war, Uberzsu~te An-. . ' . 
hl.l.ngsrtn der Kolfllfluntsttsch~n Parte i tst, steh als solche tn Kretsen 
des Xo11U1WntSMus ßU erkennen gegeben hat und au.s thrsr !/ber8eugung 
.rua Nutzen der KP. ünd th~er Bestrebungen steh tn· dte Sachs einJe-. . 
lassen 'hat. DaJJ sC• dem A.tsc>uttann so.tort J/tttsl xur Ausr•tse kUr . : . 
'Yer/U(JU~ gestellt hat, obwohl dtsa. Re lse ~r tm Intert1sse dar .JCP. 
g~~egen. setn ko11nte, kann als '°" tt•rr BelH ts herangezogen wrdan • 

. Da.P ste es ang1bltch uermatddn 1110llte, .sowjetbUrgertn 1U w.rden~ 

. st•llt .ketnen Qegenb111Jets dar. Ste hat auch ntcht behau.ptet, dtes 
etwa vermtedsn .ru haben, wstl ste dgm svstem abls~nend gegenlJ.ber-. . 
stand. Auch ~te ioar ~omtt als Uttt~tertn un~ ntcht etwa blo;9 als Oe-. . . 
h!,lftn dJlr Vorbere(tun.(J nmi Hochverrat tai Stn11e 4,„ §§ 30 ·Abs. 2, . - . 
83 .Abs. 2 und 3, Nr. l una 4, 41 sto1i. _/Ur schuldig . •u be/tntlen, 
und . .rwor tn dtesen betdBn Brsch'llHlrwtl}s/orl4en deshalb, l08tl thre 1'ä­

t!gkett tm Rahlten 4er kol1UllU1ltsttschen Orqantsatton erfolgt tst, an 
de~en Au,freaht•rha~tU11(J ste durch 't~~e T~ttgkett attgiwtrkt hat, 
un~ llHIEl 4te Tat ßum Tetl tm Jusla~d bega11gen IJ)Orden tst. DaP dte 
Ang.eklqgte„auch Uber dte auf dte QllDaltsa1t1e U>sretjJung dar r/Jckge._ . \ 

qltf!d•rten ~ster'retch.tschen Gebiete uom R11tch gertc>itet11n Sonder-
, .flteiti dar xi'(!. o;kannt hat, llJ/Jt steh btt thre11t stJJndlgen J.uJent­
halt t~ Ausla11d, da ste dtes bestrettet, ntaht nachlotltson. . . 

•. • • • • • • „ • • - t • • 

),,-;..·~! · · · ..;:„ ';.. „~· ~----~ „- ~~!c;..;.-.,. .. ~-'J·, .~~~: ,;...i~~-=-~~:~·~„.~:~~;~~~~"t'.~.J · h·.„;:{o·:;~~{jJ-:=::~ 
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4. 

~r JngBklagte uis1tz hat dte .Ksnntnts der koWNmtst Ischen o.­
tDaltztels ntcht bsstrttten1 steh ober sbfln,falla dahtn vert•tdtgt, 

1 , bet ssln1r BBtlJ~ tgu1'1Q nur a~ dle Regeldng s9-a:tal1r ~agsn gedacht : • ( I 

•U haben~ JJaJJ h~erzu •tn1 tlleQals B1t~ttgu11{J, und dtes noch da.ru l 

tm Rahmen' ds~ X~., ntcht srfordllrltch. gelDllBBn tst, war ./Ur thn wte 1 
f/Jr Jedsrmann tn dem G1btet des eheltlaltgen 'hstsrr1tch o/Jenku.n.diq. 
Nach 411• JPirz~?38 11KJr die Arb1ltslostgkett sahlag~rttQ behob1n. j 
Es l/Xlr klar, daß dt1 Verwtrkltchunq wt1tter1r 8'>1lalttr JlaJJ1iah,Nn 
durch d.ln Xrug nur htnausgeschob1n worden. tst. Dte Arbstt des An­
geklagten galt utelmshr b•IDUPt und gewollt - ht1r/Ur kann a~s ·au8-
rstchender BeW8ts s1tn. poltttschs Y1rga~g1nhslt und setn. Etnaatc­
/rsudi~ks tt /Ur dte Xp(j. herangezogen tH.rdm - der V•rwlrkl tchunq 
der geg1n das Retch g1rtcht1ts~ O.walt1tsl11 d•r xptl • .Damtt hat steh 
auch sr dfJr Jortq11setzt•n orqantsatqrtschfln Yorb.•rettung. IU/ll Hoch-. . 
uerrat, erschJiJsrt .wett•r durch dtfJ beUJIJ.j3te Be1t11;fl~ssung der l/ass•n 
durch Verbr1 tt°un.fJ von l'lugschrt/t•n, '( § 80 Abs. l und 21 83 Abs. 
2 und 3,Nr. l und 3 StOB. ) schuldig gemacht. 

5. 

lJte Eh1leut11 Hatdsr .haben '" d11r Hauptuerhandlunq bestr.ttten, 
dt1 Aujtr~ge des rusch#lann irnstltch angenoOfll'l•n und st9h tM St111111 
dt1ser AuJträgo bet~ttqt &>U habfJn. Trotz Bedenk11n q11qen dtcs• Stn­
lossung hat steh dtes1s Yorbrfnq11n ßw1t/slsfr1t ntcht wtderl•g•n 
lassen. ~schm.ann hat angsqeben, von "O!JSt" ,„ Jahr•n -ru haben, ~ 
Anna Hatdsr ntchts ""' atnsr .Anlt/Jht1r~ dsr str1ttentf•n OrUpJ>Bn un­
ternomm1n hat. Jl'rttMsche hat b11kundllt, .Pranz Hatder hab• lh• 1rkl6rt, 
•r llJOll1 mtt der Sach11 ntchts xu tun hab11n. Etn11r Yorber11ttunq ßUR . . . 
Hochv•rrat sind dte b11td11n Ang•lrlagten so mangds B11w1ts•s ntcht 
Uberj(Jhrt. Aus d8nen fhnsn •ug•kowaen•n AuJtr~g•n war thnln ab•r 
klar, da.ß tn tien Donau- und Alp•ngauen •tM kommunlat.tsche Orgo.,,tsa-. . . 

1 . 

·. 

t ton b1stan41 do,/J d!I•• un4 t~rM ~Mt tonl.ir• 1rnathaJt auJ 1tn1n 1•1 

ko11t111Untsttschan Uastur• Xtnarb•t~et1n und es dta Punktto'flllre, att 
·danan ste •u tun hatt1n, ntcht nur b•t dllr bloß•n Vorbar1tttuiq .-ua 
Hochverra~ bewenden 'lassen, sond8rn g1g1b~n1nfalls bflt a,a l!nt•rn.h­
msn d1s g1plant1n H~chvar~otes ''lbst akttv m~!~trk1n &llUr~n. rrot•~ 
dllll habtn ste ·18 Unt1rlass1n, dte Aull(JI au ·1rstatt1n und steh SO . 

4•s Y•rq•h1na nach ·§ l39 St(J8„ schuldig gacacht. 

. 

.: ' . . .. 
j :·, . 
. .. 
'\ 

' „~;: .. . 
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IV. · 

.Dt1 B•t~ttQU71(J J\l~ahllanns war so.umJanQr1tch, utt1lgeQtalttq 
· und gefthrl tch, daß mtt sch1Hr•re1' Folgen ohne we ttt1r8B m rschnan 

tst. St11 stnd bet der. Ub•rragendsn Stsllung dtas1s Staats/• tntüs st-­
cher etnqt1tr.t1n. iJt• Jltl(Urungsb•st tlllllWnQ dss § 9lk, .Abs. 2 StOB. 
sch' tdtlt dah1r aus. Oeg11nUber tUr Stra/d.rohung dss § 83 Abs. 3 StGB. 

tst Jene d•s 1 9lb Abs. l StOB., dts nur Tode11stra,Jt1 oder lsbenslan­
fJ• zuchthausstra,f• üorst•ht, dt1 schwrer•. OeWllJJJ § '13 StOB. hatte 
der Senat dttl Fahl 1Wisah•n !l'od•sstrafe und leb1111slanger ZUchthaus­
straJe • . sie konnta nu!° auf dte 1'odesatra.ts /allen. Sts alletn 1nt­

spr tcht dt1r' Schw.r• tüs 011sfJIAtv11rschulde11s des An1•lrlagt.en wid· h~tte . . . 
' Ubrtq11M auah az,,sg1aprocht1n llNlrtJgn l'lft.lstten, 111t1nn thm nur Vorberaftu11Q 

IWlf. Hochv•rrat .ur Uist llJge. Far steh und dtes noch dazu tna 4811 qe­

gentl11Jrt tg11n Krtege -tt dem f'od;f11tnds des 1»uttleh6n R11tcha v•rbUndBt . . ' 
\ . 

und ·stch tn Jl.Jhrend~r st•llung dazu hgrqtbt, d8sst1n B•strsbungen, 
das d8utscht1 Volk au u•rntahten und aus~rotten, ...u unt•rstut-rsn und 
6U Jtlrdßrn, .111UJ1 tlUSQflllllrzt Wrd1n. .. 

Von dtlr Ql•~ch1n Erlllflgung tat der S11nat auch bet den A11flekl411t1n 

Sebik un4 · ~ts•ta · auaoego.ngsn, bet ~en1n die Stra;/e ,d8m § 83 Abs. 3 

stGB • .ru entn~h~11n roar. JJaJJ Art und Ulll/ang thr.er B•t~ttgunq hinter 
Jen1r bs Angeltlagttm ,.,schtn<inn aurtJckst•ht, gtbt kelnsn Anlaß, ste 

• mtlder au b;handeln. Auch sie slnd der Ht1l111at und Pront IDIJl&rt1nd dßa 

·xrt•g•s. als VsrbUndt1tt1 des BolsohswtS1nus tn den RUak•n IJlfal)•n ~nd 
SO den rod• U•rJ~len. IJaron ilndirt be t .JABt1t6 be t den FolQera, dte 

etn qt1g~n~etltg11a Verhalten tur thn nach steh QlllOQln h~tte, ntchts, 
#" • • 

daß 11r nach as t111r glaubhaften Etnlassu.ng als Soldat tm Xamp/1 q11g1n 
dt11 Bolschewtsten et11(J•sstllt g•11H1st1n tat. und nicht IHlrsagt ha~. 

Set dsr Angt1kla(Jtt1n Schutt•, d~• geiRllJJ § 83 Abs. 3 StGB. •u be­

stra.;fen war, hat dsr B•ndt schl teJJl toh geglaubt, _ noch uon dsr f'od1s­

stra.;f11 und d•r lebt1nslang11n Zuchthau..sstra/I ?bsshsn iu kllnnsn. IM 
Otlg•nsat~ .u d#111 tntttattwn„ 1nt•nstu1n und b•harrllchen Gavrwr-. . . 

" soha.Jt entsprung111'utn Y•rhal-01111 dir ÄnQ•klagt.sn J\lachmann, S•bt11c und 

~ts•t• tat. at11 t1111Mrh In .nur IU,flJli 111. disrch Y11rl11 .ttung ~eh an4sr111 

dtl thrll tzuB psrSiJnJtalaen <JrtJndfln U11tfl1"1aOIUIUr1l• RßtBB nqch 1ftt1n CJUB­

fJ•nut.t hab1n, t„n dt• Sa;ch• htnatng11.rogen 100rd4n. ßfn. g•rt11{}•r• 

straf• als 4411. /Ur •• ltl tch•s ZUohthaus J•at11•ut•t• Hlichstmaß l«lr . . 
J•dDah b•t d•r ~,/'1hrltahkstt thr11r .,.nn auch nur 11t11111altgen.81ta-

tt-
·. 
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J 
t tqu11g aus (JrUn4an der Staatssic1i•rh1 tt <WB~•schlos:Hn. „. 

JJte Eheleute Hat41r warsn gaa~JJ § 139 stQB~ llU bsstra.ten. H!•r- , 

be t ·war .u arUJ.g•n, ob ste steh • tn.s b•~o11äsrs 11Ch11Wr•n J-allea 4•r , J 
Ntchta~t1t~e 11tnss g1plant'n Hoc~u11rratss tm St11nB d•s § 139 Abs. 2 ·· .

1 
stOB. schuldtg f1•11tacht habsn • .Dt1 Fragil rwPt• schon llNlf1'11 d•r beson­

d•rsn <H,ftthrl"tchk•tt hocht>srrlJtertsch~r B1str1bungen t11& Krt•oe tn 
allg•m1t1111~ tnsb•sond1re aber tn t1llt qeg1nwlirttgen Krteq1 b•Joht 
werdln, bei dllm ~s ~tcht blo.ß Wll Steg oder Nl•~erlage~ sondern Uta 
JAb1n od•r !'od des deutsch•~ ~olk1s. g1ht. J/ag auoh dte rat d6r•Ang1-
1claqten ntcht so schwr wt1gtm, daß. sts mtt ctBr 1.'odes- oder l•b•ns-

. langeJi Zuchthausstrot• geahndet ID'1"den ml.ljJte, 110 nu.Pt• doch dts •• tt 
ltch1 ZUchthausstraJ• aus 'Orunden dlls R•tchswohls 1ntsprech•nd hoch 
berussen warun. Bit Anna Ha.tdlr, d'e /Ur s'ch »itschuld.tgungsgrtlnd1 
nicht g1l t1n4 machen kann, jst so .das ~•ttltch1 H~cluJtmajJ uon fUn.J.­
••hn Jahren geboten. 1'ra11k Ha.t~r kann als atl48rnd den Z»t•apolt 
·in A_nspruch n.hmsn, da.P 111 t_t fl tnsr An . .-t11• geg•n PUschlnann und uss•n 
Oesinrwngsgenosssn ßrl>an(Jsl~u/tg auch dte uo11 set'l'lßr Frau, dt1 schon . . 
frUher uon 46m sqchu1rhalt 11JU.ßt.•, bega>1Qene Clnterlassung a.r An.r~tge 
au/q•d•ckt llHlrdlln llWJlt•. llb11r thn wurde "'"" zUc1)th~sstraf• von 

All• Anoekldgten haben •h~los gehand#lt. /JflBll)8(Jlln &11Urden thnsn 
(J•aö..IJ § 32 St.(]8. dt11 b~rgerl tchen Zhr•111'echte aUJ' dt• In "r lh't• tls­

for••l " ang_sf/Jhrt1 JJo.uer aberkalV'!t• III~ tUm IJtrv•rlust al.AJ JAb~11tt 
tst fUr ~ts11tz, d11r noch a-r 1T11hr.dcht ongeh~rt, 1t1>0ngsl~u.Jtg dte . 
dauernd.# JT•hrunllJ!Jrdtgkett verbundln. ·/Nr S1n.at ha~ daher uon etl'JBm , 
b•sondersn Ausspruch tm St~ der §§ 31 und 33 JIStOB. abg•ash1n. 

•· 

Soweit dt• Ang1lrlagtt1n .ru Frethettsstra.ten VBrurtetl.t llJ()rd.an ·: 
stnd, wrcls thn.n tm ·Htnbltok au/ thr ·'tatslichlfches a.s.ttindnts d•NJJJ ._: 
§ 60 stGB. 4t• btsh11r 1rltttsM ·ea.;ft, · auf ooll1 l/On.ate äbqerundlt, 

\ 

a.ng1r1chnet. . 
./J#tr Ausspruch Ub1r dt1 Etnztelttmq stUt•t 8f..eh au/ § 86!! St.OB., 

dts lfostanentschet'1lmg aLC/ § 465 StJO. · 
g•1.: Hartmann Ftk•ts. „ .. 

·"' . . 
;. .. . . 
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Ausgejerttgt: 
Berltn, den 21. Oktob1r 1942 

AMtsrat I 
Urkundsbeamter dar <Jds~h4/tastelle, 
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An · t,.' .- •. 

d1n 81rrn Ob•rr•tchsarrtl)Qlt 
betg VolksgertchtshoJ 

att 
2l A.bBOhr1ftsn, . 
·3 BIJ.raun· Akten, 
l Anlag•nbantJ, 
2 84n<Un B•lakten. 
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Der Verurteilte 

F;oanz S e b e k , . . 
geboren 30.1.1901 . scplüss~lburg, 

iat eines Gnadenerweise·s nioht würd,tg, 
\ 

. Besonders zu· berüclcsiolltigende Umstände, die :für 
eine Milde:rung der Todeaat:rafe · BJ>reohen wurden_, sl. nd 
nioht bekannt geworden • 

. Gegen die Freigabe der Leiche bestehen Bedenken. 
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